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ABTEILUNGEN 
UND ANSPRECHPARTNER

BADMINTON

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGENSCHIESSEN

Rudolf Deters · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HANDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUNIOREN

Volker Berkemeyer · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Imke Louis · kinderturnen@tusgildehaus.de

KINDERTURNEN · ELTERN-KIND

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Thomas Schievink · radrenngruppe@tusgildehaus.de

RENNRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTENNIS

CALLANETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK Ü60
damengym60+@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK
damengym@tusgildehaus.de

FASZIENTRAINING
faszientraining@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUNKTIONSGYMNASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTNISTRAINING
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-IN-FITNESS
hoopin@tusgildehaus.de

KLEINKINDER-KRABBELGRUPPE 
krabbelgruppe@tusgildehaus.de 

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

NORDIC WALKING
nordic-walking@tusgildehaus.de

PILATES
pilates@tusgildehaus.de

RADTOUREN FÜR JEDERMANN
radtouren@tusgildehaus.de

SENIORENSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABZEICHEN
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TANZEN KINDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEYBALL (HOBBY)
volleyball@tusgildehaus.de

YOGA · yoga@tusgildehaus.de

ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE ANGEBOTE

FUSSBALL SENIOREN

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de
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5VORWORT

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

mehr als 80 Mitglieder konnten wir bei un-
serer Mitgliederversammlung am 22. Febru-
ar im Vereinsheim begrüßen - zu einer Ver-
sammlung, die auch ich in dieser Form in den 
letzten 40 Jahren noch nicht erlebt habe!

Die Tagesordnung war lang und umfasste 
eine allumfängliche Satzungsänderung, zwei 
Vorstandswahlen (nach alter und neuer Sat-
zung) und das Thema Beitragserhöhung! 
Diese Konstellation ließ nicht nur eine lange 
Sitzung erwarten – sondern auch viel kontro-
verse Diskussion!
Und dann lief alles viel besser als gedacht. 

Mit über 60 Ehrungen und einer Sonder-Lau-
datio des zweiten Vorsitzenden Frank Spick-
mann auf meine 40-jährige Mitgliedschaft im 
Vorstand des TuS (vielen Dank dafür an alle 
Beteiligten, insbesondere an Frank– ich habe 
mich sehr gefreut!) – ging alles in üblicher 
Sitzungsdauer von knapp über zwei Stunden 
über die Bühne und die Versammlung folgte 
allen Vorstands-Vorschlägen zu den einzel-
nen Tagesordnungspunkten ohne Gegen-
stimmen.
 
In dieser Sitzung wurde die künftige Vor-
standsarbeit im TuS Gildehaus revolutioniert, 
denn 1. und 2. Vorsitzende wird es künftig 
nicht mehr geben!
 „Teamvorstand“ heißt das Zauberwort – und 
ist die neue Konstellation unserer Vereinsfüh-
rung, die die Verantwortung nicht mehr nur 

Und dann lief alles viel besser 
als gedacht ...

auf zwei Personen – sondern künftig auf bis 
zu fünf verteilt, die alle gleichberechtigt, aber 
auch gleichverantwortlich und gleichhaftend 
den Verein repräsentieren und leiten.
 
Keine Angst – wir haben damit das Rad nicht 
neu erfunden! 
Viele Vereine in Deutschland arbeiten teil-
weise bereits seit Jahren mit Teamvorstän-
den und auch in nächster Nachbarschaft gibt 
es ausschließlich positive Erfahrungen da-
mit – warum zukünftig nicht auch bei uns!? 
 
Für das Vorhaben „Teamvorstand“ musste un-
sere Vereinssatzung in einigen Bereichen neu 
strukturiert werden. Auch dieser Aufgabe ha-
ben wir uns als Vorstand gestellt, gemeinsam 
mit einem Vereinsberater und Satzungsfach-
mann unsere gesamte Satzung überarbei-
tet und auf den neuesten rechtlichen und 
inhaltlichen Stand gebracht. Viel Arbeit war 
das und statt bisher 8 hat sie jetzt 15 Seiten 
Länge, ist in der Mitgliederversammlung ein-
stimmig akzeptiert worden – tritt aber erst in 
Kraft, wenn das Amtsgericht Osnabrück sie in 
das Vereinsregister einträgt. 
Diesen Antrag werden wir jetzt umgehend 
stellen und hoffen, dass wir im Laufe des 
Frühjahrs positive Nachricht aus Osnabrück 
bekommen! Bis dahin gilt die alte Vorstands-
form mit der Ämterstruktur 1. und 2. Vorsit-
zender weiter.

Unser neuer Vorstand besteht also jetzt aus 
fünf geschäftsführenden Vorständen und 
acht weiteren Mitgliedern, die den Gesamt-
vorstand vervollständigen. Das Titelfoto zeigt 
den neuen Vorstand:
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Von links: Carsten Lührs (neu), Bernd Schul-
te-Westenberg (GV), Achim Hagels, Nicole 
Helmold, Tom Wittrock (neu), Lisa Hed-
dendorp (neu- GV), Friedhelm Feist (GV), 
Imke Louis (GV), Holger Hunsche, Karina 
Vosskötter, Jana Bardenhorst (neu- GV).  
(neu = erstmals im Vorstand – GV = Geschäfts-
führender Vorstand).

Es gibt zurzeit also keinen stellvertretenden 
Vorsitzenden, denn Frank Spickmann, unser 
bisheriger 2. Vorsitzende hat unser Vorstands-
boot verlassen, weil er künftig in politischen 
und Verwaltungs-Gewässern schwimmen und 
beim Wettkampf der Bürgermeisterkandida-
ten als Sieger anschlagen möchte. Für dieses 
Vorhaben wünsche ich ihm das Allerbeste!  
 
Mich persönlich trifft das Ausscheiden von 
Frank als „mein“ 2. Vorsitzender aber sehr 

hart. Frank war seit 2018 Vorstands-
mitglied. Seine hohe Fachkompetenz 
als studierter Sportwissenschaftler 
und Kreissportbund-Geschäftsfüh-
rer ist unbestritten – aber Frank 
ist mehr – er ist in dieser Zeit mein 
Freund geworden. Hunderte Tele-
fonate haben wir geführt, Meetings 
und Gedankenaustausche in unzäh-
liger Anzahl gehabt, eine Vielzahl 
von Themen in den Vorstand einge-
bracht, oft in der Form „haben wir 
bislang immer so gemacht“ gegen 
„kann man aber auch so lösen“ kon-

struktiv diskutiert und sind immer zu Lösun-
gen gekommen.

Frank: es hat einfach Spaß gemacht mit Dir zu 
arbeiten.  Es war inhaltsreich – es war immer 
ergebnisorientiert und offen. Unsere Freund-
schaft ist gewachsen und wird bleiben. Das ist 
das großartige Resultat nach acht intensiven 
Jahren unseres Zusammenwirkens für den 
TuS Gildehaus und ich glaube, das ein oder 
andere für den Verein haben wir auch auf die 
Beine gestellt! 

Danke dafür, und viel Glück und Gottes Segen 
für Dein Vorhaben! 

Wir bleiben in Kontakt!

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender
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Einfach spitze – der 43. Seniorennachmittag des TuS

Für 80 Jahre Mitgliedschaft wurden Heinrich 
Hagel, Bernhard Heddendorp, Jan Höötmann 
und Gerd Prenger geehrt. Alle sind zum 
1.1.1946 in den TuS Gildehaus eingetreten. 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Heinrich Hagel, das zurzeit älteste Vereins-
mitglied mit 96 Jahren, hatte gemeinsam mit 
seiner Tochter eigens für die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung die Anreise von seinem 
Wohnort Dortmund angetreten. Vorsitzen-
der Bernd Schulte-Westenberg dankte ihm 
ganz besonderes für dieses Zeichen der Ver-
einsverbundenheit.

Und nach den Ehrungen gab es einen einzig-
artigen Vortrag von Rudolf Deters und Bernd 
Hofste.
Thema war das Batavia-Tor, das ursprünglich 
im 17. Jahrhundert für die Festung Batavia 
(heute Jakarta) in Indonesien aus Gildehau-
ser Sandstein gebaut wurde mit seiner langen 
Geschichte und den vielen Hintergründen.  

Als Vorsitzender Manfred Langhammer 1983 
die Teilnehmer des 1. Seniorennachmittag 
des TuS Gildehaus in der Bahnhofsgaststätte 
begrüßte wusste er noch nicht, welche Ent-
wicklung diese Veranstaltung einmal machen 
würde.

24 Einladungen wurden damals an die über 
60-jährigen Vereinsmitglieder verschickt 
– zum Seniorennachmittag 2026 waren es 
rund 400 Einladungen und mehr als 100 Gäs-
te konnte der Vorstand im ev.-ref. Gemeinde-
haus zu Kaffee und Kuchen, ein paar Kaltge-
tränken, großartigen Gesprächen, Ehrungen 
und einem hervorragenden Vortrag begrü-
ßen.
Nach einer kurzen Begrüßung wurde die Kaf-
feetafel eröffnet, zu der die Vorstandsfrauen 
und die Frauen der männlichen Vorstands-
mitglieder die selbstgebackenen Kuchen und 
die schönen Schnittchen beigetragen hatten. 

Anschließend konnte der Vorstand einige be-
sondere Ehrungen durchführen.
Für 70 Jahre Mitgliedschaft wurde Wil-
fried Reimann geehrt, der bei Mitglie-
derversammlung drei Wochen vor-
her leider nicht anwesend sein konnte.  
Eine Ehrung für 75 Jahre Mitgliedschaft er-
hielt Gerd-Friedrich de Leve.

Und dann gab es Ehrungen, die der TuS 
bislang noch nie vorgenommen hat.  

AUS DEM VEREIN
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Der Vortrag führte zu absoluter Stille und 
Aufmerksamkeit im Saal und trug damit zum 
Gelingen dieses schönen Nachmittags sehr 
positiv bei!
Danke Rudolf – Danke Bernd – für diesen ein-
drucksvollen Bericht!

Danke auch an die ev.-ref. Kirche Gildehaus, 
die uns den tollen Gemeindesaal mit seiner 
hervorragenden Logistik zur Verfügung ge-
stellt hat.

Wie in der Weihnachtsausgabe bekannt ge-
geben gibt es als neues Angebot im TuS: 
Spieleabende! Diese finden jeweils am zwei-
ten Montag im Monat ab 19.30 Uhr im Ver-
einsheim am Romberg statt. 

Bereits im Januar durften wir viele begeister-
te Spielerinnen und Spieler begrüßen. Im Fe-
bruar und März steigerte sich die Anzahl der 
Teilnehmer weiter. Darüber freuen wir uns 
sehr. So wurden unter anderem Rummy Cup, 
Azul, Qwirkle, Klappbrett, Alhambra, Lama 
usw. gespielt. 

Spieleabende an jedem 2. Montag im Monat
Obwohl schon eine große Auswahl an Spielen 
vorhanden ist, freuen wir uns natürlich sehr, 
wenn die Teilnehmer auch eigene Spiele mit-
bringen. 
Gruppen von gleichgesinnten Mitspielern un-
terschiedlichen Alters sind schnell gefunden. 
Neue Spiele lassen sich oft in Gesellschaft 
schon erfahrener Spieler schnell erlernen 
und wenn es doch einmal nicht weitergeht, 
wird noch mal schnell ein Blick in die Spielan-
leitung geworfen. 

Du hast auch Spaß an Gesellschaftsspielen, 
dann komm gerne zu unseren Abenden vor-
bei! Wir freuen uns auf Dich!

Die Termine in diesem Jahr sind wie folgt:
13.04.2026, 11.05.2026, 08.06.2026, 
13.07.2026, 10.08.2026, 14.09.2026, 
12.10.2026, 09.11.2026 & 14.12.2026

Allen TuS´lern wünschen wir schöne 
Ostertage!

Euer Spieleabend-Orga-Team
Karina und Heiner Vosskötter



9AUS DEM VEREIN

Ehrung Bernd Schulte-Westenberg 

40 Jahre Vorstandsarbeit im TuS Gildehaus
(Rede des 2. Vorsitzenden Frank Spickmann 
anlässlich der Mitgliederversammlung am 
22.2.2026)

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
lieber Bernd,

es gibt Menschen, die kommen in einen Ver-
ein – und es gibt Menschen, die werden ein 
Verein.
Du, lieber Bernd, gehörst ohne Zweifel zur 
zweiten Kategorie.

Wenn wir heute auf deine beeindruckende 
Laufbahn im TuS Gildehaus 1906 e.V. blicken, 
dann sprechen wir nicht nur über Funktionen 
und Jahreszahlen. 
Wir sprechen über mehr als vier Jahrzehnte 
Verantwortung. Über Kontinuität. Über Hal-
tung. Über Verlässlichkeit. Und über ein au-
ßergewöhnliches Maß an Engagement.

Bernd, du bist seit dem 13. April 1986 Mit-
glied des geschäftsführenden Vorstandes – 
eine Zahl, die man sich auf der Zunge zerge-
hen lassen muss. 1986. Damals waren viele 
unserer heutigen Mitglieder einschließlich 
meiner Person noch Kinder – manche noch 
gar nicht geboren. 

Es folgten Stationen, die eindrucksvoll zeigen, 
was echtes Vereinsverständnis bedeutet:

    • 1988 bis 1992: Verantwortlich für die Öf-
fentlichkeitsarbeit – also für das Gesicht und 
die Stimme des Vereins nach außen.

    • 1992 bis 2001: Schriftführer – struktu-
riert, präzise, verlässlich über fast ein Jahr-
zehnt hinweg.

    • 2001 bis 2003: Geschäftsführer – mitten 
im organisatorischen Zentrum des TuS.

    • Und seit dem 9. Mai 2003 (also seit fast 
23 Jahren) – bis heute – 1. Vorsitzender unse-
res TuS Gildehaus 1906 e.V.

Das sind nicht einfach Funktionen. Das ist ein 
Lebenswerk im Ehrenamt.
Doch was zeichnet dich, lieber Bernd, aus? 
Du bist nicht jemand, der einfach „seinen 
Dienst abarbeitet“. 

Du lebst den TuS Gildehaus – mit Erfahrung 
und Fachkompetenz, mit Lösungsorientie-
rung, mit Wertschätzung für jeden Einzel-
nen und mit einem unermüdlichen Einsatz, 
der das Vereinsleben täglich bereichert. Ich 
kenne niemanden, der mehr Zeit und Ener-
gie für den Verein opfert und das will bei den 
vielen höchst engagierten Menschen in un-
serem Verein schon was heißen. Du bist ein 
Vorbild und das immer auf Augenhöhe.

Du bist jemand, der nicht nur entscheidet, 
sondern zuhört. Nicht nur führt, sondern 
verbindet.Nicht nur plant, sondern anpackt.

Es sagt schon viel aus, dass deine Telefon-
nummer seit 2018 als Einzige neben denen 
meiner Familie als Favorit abgespeichert ist. 
Schätzungsweise habe ich in den letzten Jah-
ren auch mehr mit dir telefoniert als mit mei-
ner Frau. Aber keine Angst, sie nimmt mir das 
nicht übel.

Ähnlich wie bei deiner Familie, die nicht nur 
dein Rückhalt gewesen ist, sondern die deine 
Lebensaufgabe, den TuS, immer mitgetragen 
und mitgestaltet hat. Es war für deine Kin-
der normal, dass Petra und du im häuslichen 
Büro gesessen habt, als es noch keine Ge-
schäftsstelle gab. Es war normal, dass an den 
Wochenenden Fahrten zu Handball, Fußball 
oder Badmintonturnieren auf der Tagesord-
nung standen. Der TuS war somit nicht mehr 
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nur eine persönliche Leidenschaft von dir, 
sondern du hast auch deiner gesamten Fami-
lie das TuS-Gen eingehaucht.

Die 100-Jahr-Feier im Jahr 2006 war sicher-
lich ein besonderes Highlight in den zurück-
liegenden Jahren. Es gab so viel zu organi-
sieren! Natürlich warst du, so hat man mir 
mitgeteilt, damals sogar noch ein wenig ner-
vös, ob alles dann auch so klappt wie du bzw. 
ihr euch das vorgestellt habt. Und lass mich 
eins sagen, es hat alles geklappt!

Große Themen in deiner Amtszeit könnte 
man wie Perlen an einer Schnur aneinan-
derreihen. Neben der 100Jahr Feier war das 
sicherlich der Bau des Vereinsheims und die 
damit verbundene Einstellung von Gisela, 
die Kabinenerweiterung am Romberg (und 
nicht nur die aktuelle), den Aufbau der Ge-
schäftsstelle sowie des Gymnastikraums mit 
seinen Angeboten an der Hengeloer Straße 
in Zusammenarbeit mit Karina und dein un-
ermüdlicher Einsatz für die Turnhalle am 
Mühlenberg, die langsam Gestalt annimmt. 

Auch wenn der Fußball immer einen beson-
deren Platz in deinem Herzen hatte, hattest 
du zu jeder Zeit auch einen Blick auf alle an-
deren Abteilungen. Insbesondere die Alten-
riege möchte ich hier erwähnen, um deren 
Wohl du immer sehr besorgt bist. 

Legendär, so habe ich mir sa-
gen lassen, war immer das 
Kloatscheeten vom Fußball, mit 
Umsatzrekorden für den Milch-
wagen von Heils Hein, Zwischen-
stopp bei Bremers Henni und 
Abschluss mit Kümmerling beim 
BVB, Bernd und Margot. Auch 
das gehörte für dich stets dazu.

Ich könnte noch viel zu Erfolgen, 
zu Anekdoten oder sonstigen Er-
eignissen in den letzten 40 Jah-
ren sagen, aber ich denke, dann 
sitzen wir noch morgen hier. 
Insofern lass es mich kurz und 
prägnant sagen:

Bernd, Du hast den TuS nicht nur verwaltet – 
du hast ihn gestaltet. Du hast ihn geführt. 
Und du hast ihn geprägt.

Du warst in den letzten Jahren das Rückgrat 
unseres Vereins, quasi der Libero, der mit 
Übersicht und Durchsetzungsvermögen unse-
ren TuS in den letzten 40 Jahren gelenkt und 
zudem gemacht hat, was er heute ist. 

Im Namen des gesamten Vereins danken wir 
dir für deinen unermüdlichen Einsatz, deine 
klare Haltung und dein großes Herz für den 
TuS Gildehaus.

Der TuS hat viele Kapitel in seiner Geschichte – 
aber eines der prägendsten trägt ohne Zwei-
fel deine Handschrift. Es gibt eben Menschen, 
die werden ein Verein.

Herzlichen Dank für alles, was war.

Und für alles, was noch kommt.
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Bernd Schulte-Westenberg 

„Ehrenamtler des Monats Dezember 2025” im Landkreis

Am 2. Dezember - dem Internationalen Tag 
des Ehrenamts - feiern wir alle, die unsere 
Region zusammenhalten und mit ihrem Enga-
gement jeden Tag ein Stück stärker machen. 
Und wir stellen heute jemanden ins Rampen-
licht, der das seit Jahrzehnten lebt.
 
Seit unglaublichen 40 Jahren engagiert sich 
Bernd Schulte-Westenberg im Ehrenamt - 
und lässt sich dabei so schnell von nichts 
überraschen. Diese Woche haben wir ihn 
unter einem kleinen Vorwand ins Kreishaus 
gelockt und er wusste von nichts. Seine Reak-
tion? „Nach 40 Jahren Ehrenamt erschreckt 
mich gar nichts mehr.“

Bernd Schulte-Westenberg ist seit 1986 im 
Vorstand des TuS Gildehaus aktiv - seit 2003 
sogar als 1. Vorsitzender. Pressewart, Ge-
schäftsführung, Trainer: Er hat schon fast 
jeden Posten im Verein bekleidet. Und trotz-
dem sagt er: „Aufhören? Noch lange nicht.“ 

Jede Woche investiert er mehr als zehn Stun-
den Herz, Zeit und Energie in seinen Verein. 
Seine Familie ist ebenfalls voll dabei - drei 
Töchter und seine Frau sind im Verein auch 
aktiv. Und ganz nebenbei hat er früher sogar 
Frank Spickmann trainiert!
 
Was ihn antreibt? Menschen. Begegnungen. 
Gemeinschaft. Ob auf dem Platz oder in der 
Halle - Er liebt es, Kinder in Aktion zu sehen 
oder bekannte Gesichter zu treffen. Und der 
TuS leistet dank seines Einsatzes weit mehr 
als Sport: etwa mit Ukraine-Hilfen oder Ko-
operationen, die sogar durch „Sterne des 
Sports“ als Niedersachsensieger in Berlin aus-
gezeichnet wurden.

AUS DEM VEREIN

Für die Auszeichnung vorgeschlagen hatte 
ihn Tanja Keuter. 

Sozialdezernent Gert Lödden und Stabsstel-
lenleiterin Mareike Bölle überreichten die 
Urkunde und ein kleines Präsent an Bernd 
Schulte-Westenberg.

Dies ist der Orginaltext und das Foto der 
Veröffentlichung des Landkreises Grafschaft 
Bentheim. Wir danken dem Landkreis für die 
Zurverfügungstellung!
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Neue Satzung – neue Vorstandsstruktur – neue Beiträge 

Mitgliederversammlung 2026
Die Mitgliederversammlung am 22. Februar 
2026 hatte ein umfangreiches Programm zu 
absolvieren.
Über 80 Mitglieder hatten sich im Vereins-
heim am Romberg eingefunden und wurden 
von Bernd Schulte-Westenberg als Vorsitzen-
den herzlich begrüßt.

1754 Mitglieder konnte der Verein am 
1.1.2026 vorweisen und damit 177 mehr 
als bei der letzten Hauptversammlung Ende 
2023.

40 % dieser Mitglieder sind 18 Jahre und 
jünger und ähnlich viele (42 %) sind über 40 
Jahre alt. Diese Altersstruktur muss diskutiert 
und thematisiert werden. Sind entsprechen-
de Angebote vorhanden? Wo fehlen viel-
leicht welche? Wo können noch Mitglieder 
gewonnen werden? Wo sind wir gut – wo 
schlecht aufgestellt? – das sind Fragen, die 
der Vorstand zu klären hat.

Große und aktuelle Themen des TuS Gil-
dehaus waren in den vergangenen beiden 
Jahren zahlreich vorhanden. Bernd Schulte-
Westenberg überflog die Bauaktivitäten des 

Vereins vom Bau der Turnhalle im Mühlen-
bergstadion, die gut im Zeitplan liegt über das 
Thema Schul- und Sportzentrum zwischen 
den Ortsteilen, das sich immer mehr kon-
kretisiert hin zu den eigenen umfangreichen 
Baumaßnahmen der letzten Jahre am Rom-
berg, die alle Beteiligten sehr beansprucht 
haben bis zum Ball- und Geräteschuppen, der 
den Fußballern und der Altenriege so sehr 
fehlt und das nächste Thema darstellt, das 
jetzt endlich ins Rollen gekommen ist. 

Es wurde ein Weg gefunden, die „blaue Linie“, 
also die völlig unverständliche Beschränkung 
der Bebaubarkeit innerhalb unseres Sport-
geländes am Romberg, zu verlegen und uns 
vielleicht schon ab Sommer die Möglichkeit 
zu schaffen, einen Bauantrag zu stellen. Pla-
nung und die Geldbeschaffung insbesondere 
über Fördermöglichkeiten werden aber dazu 
führen, dass eine Realisierung wohl erst 2027 
möglich sein wird.

An dieser Stelle geht ein großer Dank an alle 
Firmen, die uns und unsere Sportler in den 
beiden letzten Jahren immer wieder so groß-
zügig unterstützt haben. Trikots, Trainings-
anzüge, Sporttaschen – all das wird fast aus-
schließlich über solche Wege – über Spenden 
– finanziert und Baumaßnahmen ohne Unter-
stützung der hiesigen Handwerker und Geld-
geber wären einfach nicht möglich! Bravo! 
 
Es folgten die Ehrungen.

83 Mitglieder waren zur Ehrung bei der Mit-
gliederversammlung eingeladen. Den Vor-
stand freut es uns ganz besonders, dass der 
TuS Gildehaus bis jetzt immer noch über eine 
große Anzahl langfristiger Mitglieder verfügt, 
die dem Verein schon solange die Treue hal-
ten. „Wir sind stolz, trotz aller gesellschaftli-
cher Veränderungen, dass den Mitgliedern 
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der TuS Gildehaus und sein Angebot offen-
sichtlich etwas zu bedeuten und es ein po-
sitives Zugehörigkeitsgefühl gibt.“ – so der 
Vorsitzende. Im Folgenden wurden geehrt: 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft
Nele kleine Bardenhorst, Anja Brickem, Ralf 
Deckert, Marius Erbe, Marena Hoegen, An-
drea Katurbe, Bernd Katurbe, Tim Katurbe, 
Stefan Koers, Renate Kuhr, Sina Küper, Marcel 
Leffrang, Marcel Meyn, Uwe Opolony, Wolf-
gang Schmidt, Britta Schulte-Westenberg, 
Christel Tabbert, Luca Voget, Lütger Voget, 
Robin Völkel, Sandra Voort, Uwe Wöllecke

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
Adele Adolfsen, Martin Bardenhorst, Ange-
lika Bartkowiak, Dieter Bartkowiak, Helga 
Brouwer, Bernhard Epker, Franz-Günter Flee-

ge, Jens-Otto Giese, Matthias Groen, Martin 
Kokkelink, Daniela Kortmann, Karen Lamme-
ring, Gisela Leffrang, Ingrid Malkowski, Gitta 
Pünt, Jörg Riesenbeck, Andreas Sandfort, 
Jens Sandfort, Frank Spickmann, Bernhard 
Veelders

Für 50 Jahre Mitgliedschaft
Bernhard Bardenhorst, Julia Bertels, Johanne 
Bonikowski, Thomas Brandt, Friedrich Büssis, 
Friedhelm Feist, Jürgen Feseker, Achim Gut-
sche, Gerold Hagelskamp, Heinrich Krabbe, 
Gerd Lammers, Thomas Lammers, Brigitte 
Leferink, Gerhard Leferink, Uwe Leferink, 
Helmut Leibhan, Helga de Leve, Christian 
Lippok, Konrad Lippok, Horst Lögtenbörger, 
Renate Lohmann, Jürgen Morsmann, Elke 
Müller, Gernot Müller, Reinhard Pannen, 
Heinrich Ruse, Gerd-Willem Schütte, Gesine 
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Stegemerten, Ursula Veldmann, Guido Wein-
berg, Annegret Werner, Meike Werner, Hei-
drun Wieking

Für 60 Jahre Mitgliedschaft
Gerda Heddendorp, Gerold Hoolt, Herbert 
Hoolt, Lambert Hoolt, Friedhelm Kummrow, 
Friedhelm Lohmann

Für 70 Jahre Mitgliedschaft
Bernhard Mölder, Wilfried Reimann

Änderung der Beitragsstruktur
Großes Themenfeld dieser Mitgliederver-
sammlung zur Entscheidung waren dann die 
zukünftigen Beiträge.
Die allgemeine Kostenentwicklung und diver-
se Investitionen in Sportgeräte, Sporträume, 
Sportplätze – verbunden mit steigenden Ver-
bandsabgaben an Kreis- und Landessport-
bund sowie unsere verschiedenen Fachsport-
verbände, stark steigende Energiekosten und 
vieles mehr machen vier Jahre nach der letz-
ten eine erneute Beitragserhöhung im Jahr 

2026 unerlässlich.
Der Verein muss arbeitsfähig bleiben, damit 
er sich behaupten und entwickeln kann!

Es wurde ohne Gegenstimmen dafür ge-
stimmt, die Beiträge der Erwachsenen in 
zwei Schritten um insgesamt 1,50 Euro/
Monat auf 13,50 Euro zu erhöhen, die der 
Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre in 
zwei Schritten um 1,75 Euro auf 9,75 Euro.  
Der erste Beitragserhöhungstermin wird 
der 1.7.2026 sein (Erwachsene und Kinder/
Jgdl. jeweils + 1 Euro). Der zweite Schritt (Er-
wachsene + 0,50 Euro und Kinder/Jgdl. + 0,75 
Euro) erfolgt zum 1.1.2027.

Beim Familienbeitrag wurde ein langjähriger 
Fehler beseitigt. Bisher war der Beitrag für 
zwei Erwachsene 2 x 12 Euro = 24 Euro und 
der Familienbeitrag nur 22 Euro. Wie das je-
mals entstanden ist, ist nicht mehr nachvoll-
ziehbar. Ein Familienbeitrag entspricht bei 
fast allen Vereinen 2 Erwachsenbeiträgen + 
ca. ½ Kinder-/Jgdl.-Beitrag. Das wären nach 
bisher noch gültigem Beiträgen 2 x 12 = 24 
+ 4 = 28 Euro gewesen. Der neue Familien-
beitrag ab 1.7.26 wurde auf 27 Euro und ab 
1.1.2027 auf 30,50 Euro festgelegt, das ent-
spricht 2 Erwachsenenbeiträgen von 13,50 x 
2 = 27 Euro + 3,50 für das erste Kind, also we-
niger als ½ Kinderbeitrag und damit sind alle 
Kinder der Familie (egal wie viele) abgedeckt. 

Mit dieser Beitragserhöhung haben wir uns 
den Beiträgen des SV Bad Bentheim ange-
passt. Diese Anpassung ist gewollt, weil un-
sere Beziehungen mit dem SVB in diversen 
Bereichen (Jugendfußball in der gemeinsa-
men Jugendspielgemeinschaften; Handball 
seit 40 Jahren gemeinsam als HSG; Tischten-
nis in der gemeinsamen TTSG und Karate als 
KSG immer enger geworden sind und voraus-
sichtlich in den nächsten Jahren noch enger 
werden.

Umbau der Vorstandsstruktur – Wahlen 
zum neuen Vorstand
Und dann gab es bei der Mitgliederversamm-
lung noch den Umbau der Vorstandsstruktur. 
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Weil niemand zur Nachfolge für das Amt des 
2. Vorsitzenden gefunden werden konnte, 
musste der Vorstand neue Register ziehen.

Ergebnis langer Gespräche mit Fachleuten 
und anderen Vereinen war die Einführung ei-
ner Teamvorstandsstruktur, die immer mehr 
Vereine bereits leben. 
Die Arbeit in so einem Teamvorstand ist nicht 
nur moderner und offener für die Verant-
wortlichen – er stellt die Arbeit des Vorstands 
insgesamt auf breitere Säulen – sowohl in der 
Anzahl der verantwortlichen Personen als 
auch in der Zahl der Vertretungsberechtigten. 

Nicht mehr nur zwei Verantwortliche nach § 
26 BGB (bisher 1. u. 2. Vorsitzender), sondern 
gleich fünf verantwortliche und allein hand-
lungsfähige Vorstände – den Teamvorstand - 
wird es zukünftig geben. 

Das heißt, im TuS Gildehaus ist dann nie-
mand mehr 1. oder 2. Vorsitzender – 
stattdessen gibt es fünf Personen, die 
sich „Vorstand“ oder „Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstands“ nennen. 
 
All dies aber erst, wenn die neue Satzung, die 
dafür geschaffen und von der Mitgliederver-
sammlung ohne Gegenstimmen beschlossen 
wurde, vom Vereinsregistergericht ins Regis-
ter eingetragen worden ist. Bis dahin gilt die 
bisherige Struktur.

Erweitert wird dieser 5-köpfige geschäftsfüh-
rende Vorstand um sechs weitere Vorstands-
mitglieder, die ohne §26BGB-Verantwort-
lichkeit zusammen als 11-köpfiges Team den 
künftigen Gesamtvorstand bilden.
Der neue Geschäftsführende Vorstand (alle 
§ 26 BGB) besteht künftig aus: Jana Barden-
horst (neu), Friedhelm Feist, Achim Hagels, 
Imke Louis, Bernd Schulte-Westenberg – und 
als Gesamtvorstandsmitglieder (ohne § 26 
BGB) kommen hinzu: Lisa Heddendorp (neu), 
Nicole Helmold, Holger Hunsche, Carsten 
Lührs (neu), Karina Vosskötter, Tom Wittrock 
(neu). Wir gratulieren allen künftigen Vor-
standsmitgliedern sehr herzlich!

Bis zum Eintrag im Vereinsregister gilt die alte 
Vorstandsstruktur – allerdings ohne 2. Vor-
sitzenden, weil das Amt des ausscheidenden 
Frank Spickmann nicht nachbesetzt werden 
konnte. Dies wurde in einem sogenannten 
Vorratsbeschluss bei der Mitgliederversamm-
lung so beschlossen.

Ausgeschieden aus dem bisherigen Vorstand 
sind wie gesagt unser bisheriger 2. Vorsit-
zender Frank Spickmann, aber auch unser 
10-jähriger Tätigkeit unser Vereinskassierer 
Benjamin Thier und die beiden Beisitzer Ka-
nin Vette (10 Jahre dabei – Protokollführerin) 
und Michael Ebermann (4 Jahre dabei als Bei-
sitzer).

Allen wurde herzlich für die langjährige eh-
renamtliche Arbeit für den TuS Gildehaus ge-
dankt. Michael Ebermann konnte aus beruf-
lichen Gründen leider nicht anwesend sein.

Der neue Gesamtvorstand v. l.:Carsten Lührs, Bernd 
Schulte-Westenberg, Achim Hagels, Nicole Helmold, 
Tom Wittrock, Lisa Heddendorp, Friedhelm Feist, 
Imke Louis, Holger Hunsche, Karina Vosskötter, Jana 
Bardenhorst
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Neue Turnhalle im Mühlenbergstadion
Am Mühlenberg wächst und gedeiht ein imposantes Gebäude

– bis dahin ist aber noch mancher Handgriff 
zu erledigen.

Insbesondere auch die Außenanlagen und 
die zugehörigen neuen Umkleiden und La-
gerräume für Leichtathleten und Fußballer 
werden dringend benötigt. Diese Kapazitäten 
fehlen an allen Ecken und Enden – ganz be-
sonders auch bei den Leichtathleten.

Schön, dass das alles so entsteht – Schule 
und der TuS Gildehaus freuen sich auf die 
Fertigstellung!

Es ist schon ein riesiges Gebäude, das da aus 
dem Boden gezogen wird: die neue Turnhalle 
im Mühlenbergstadion mit ihren Zusatzanla-
gen.

Zwischenzeitlich sind Turnhalle, Schießstand 
und auch die Konturen des Dorfgemein-
schaftsraum gut erkennbar und das Gebäude 
fügt sich wunderbar in die neu abgeschrägte 
Mühlenberg-Böschung ein.

Wir freuen uns sehr, das Gebäude gemein-
sam mit dem Schützenverein hoffentlich 
Ende 2026/Anfang 2027 beziehen zu können 
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Neujahrsempfang der Stadt
Am Samstag, den 10. Januar 2026 waren wir 
zum Neujahrsempfang des Bürgermeisters 
am Forum des Burg-Gymnasiums Bad Ben-
theim eingeladen.

An unserem Info-Stand, den Karina Voss-
kötter leitete, konnten sich alle Besucher 
dieser interessanten Veranstaltung über 
unser Vereinsgeschehen informieren. 
Viele Besucher aus der Stadt und überregio-
nal nahmen dieses Angebot an.

Thema dieser Veranstaltung war die Arbeit 
der Fachklinik am Bade. Geschäftsführer 
Dipl.-Kfm. Maciej Szmuk und die leitetende 
Ärztliche Direktorin und Chefärztin Dr. med. 
Simone Sörries berichteten in interessanter 
Form über Zahlen, Daten, Fakten und das 
tägliche Geschehen im riesigen Tagesbetrieb 
der Klinik.

Bürgermeister Dr. Pannen brachte anschlie-
ßend die Anwesenden hinsichtlich der vielen 
in der Stadt laufenden Baumaßnahmen „auf 
Stand“.

Insgesamt ein interessanter Nachmittag mit 
vielen guten und interessanten Gesprächen!

DESIGN. BEYOND. BORDERS.
PRINT & WEBDESIGN

BRANDING & MARKETING

AUS DEM VEREIN
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FUSSBALL

Nachdem das Kreispokalviertelfinale in 
Brandlecht, Ende letzten Jahres, gleich mehr-
fach ins Wasser gefallen ist, wurde die Partie 
nun für Sonntag, 08. März um 14 Uhr, ange-
setzt. 

Bis zur Winterpause standen in der Kreisli-
ga hingegen noch drei Spiele an: In Brand-
lecht gewannen wir nachträglich mit 5:0 am 
„grünen Tisch“, da der Gegner einen Spieler 
eingesetzt hatte, der nicht auf dem Spielbe-
richtsbogen aufgeführt war.

Das Spiel gegen Lohne II. konnte witterungs-
bedingt leider nicht ausgetragen werden. 

Beim Spitzenreiter in Suddendorf verloren 
wir, nach einer sehr guten ersten Halbzeit 
und einer mehr als schmeichelhaften Halb-
zeitführung des Gegners, leider mit 1:2 (0:1). 

Den Anschlusstreffer markierte unser Capita-
no „Eckes“ (Tom Egbers) durch einen sicher 
an Hadi Sleiman verwandelten Foulelfmeter. 

Trotz „TuS Dauerdruck“ ab der 80. Minute 
wollte die Kirsche einfach nicht über die Li-
nie...

Mitte Dezember stand der „Huesmann Cup“ 
in Nordhorn an, unser erstes Hallenturnier 
der Wintersaison 25 / 26´. Nach einem sou-
veränen 3:0 Auftaktsieg gegen gut aufge-
stellte Neuenhauser und einer unnötigen 0:2 
Niederlage gegen „Sporterleben Nordhorn“, 
ging´s in das dritte Gruppenspiel gegen SG 
Bad Bentheim. Aufgrund mangelhafter Ein-
stellung und absolut enttäuschender Leis-
tung des Teams, kassierten wir nicht nur eine 
2:3 Niederlage, sondern verpassten zudem 
dadurch auch die Qualifikation für´s Halbfi-
nale. Daran konnte leider auch das anschlie-
ßende 3:0 gegen die A-Jgd. von Sparta Nord-
horn nichts mehr ändern. Hier wäre definitiv 
mehr drin gewesen…!

Beim Qualifikationsturnier der SG Bad Ben-
theim setzten wir uns nach einem 2:4 gegen 
SV II., einem 3:1 gegen SG, einem 2:2 ge-
gen SuSa II. und einem 5:0 gegen unsere II. 
Mannschaft durch und qualifizierten uns für 
das Endrundenturnier. 

Wenige Tage später ging´s zum „Nico Weus-
mann Cup Qualifikationsturnier“ in´s Eu-
regium. Am Vormittag konnten wir jedoch 
zunächst unsere ersten beiden Neuverpflich-

I. Mannschaft

FUSSBALL
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tungen für die kommende Saison verkünden: 
Denis Salkovic kehrt als absoluter Leistungs-
träger beim Landesligisten Schüttorf 09 zu-
rück zu seinem Heimatverein und wird „end-
lich“ :-)) mit seinem Bruder Daris in einem 
Team spielen. Zudem hat uns auch Max Luks-
herm (z. Zt. A-Jgd. TuS) seine Zusage gegeben. 
Er schnuppert neben der A-Jgd. bereits bei 
der I. Mannschaft von SG Luft im Senioren-
fußball und hat dort auch schon ein paar Tore 
in der I. Kreisklasse geschossen.

Unser Trainerteam wird sich zur neuen Saison 
(3. Jahr) somit leicht verändert aufstellen: 
Frank Dalenbrook wird leider aus beruflichen 
/ privaten Gründen seinen Job als Torwart-
trainer nicht mehr ausüben – den Part über-
nimmt dann Andy Sandfort (bislang Co-Trai-
ner). Denis Salkovic wird das Trainerteam als 
Spielertrainer auf dem Feld unterstützen.

Vorstellung Denis Salkovic

Vorstellung Max Luksherm

Doch nun wieder zurück zum Qualiturnier 
des NW-Cup´s: Nach einem Auftaktsieg ge-
gen BW Bookholt (3:0), einem 1:1 gegen WE 
II. und einem 1:2 gegen Vorwärts III. qualifi-
zierten wir uns für das Viertelfinale. 

Gegen „Sporterleben Nordhorn“ spielten wir 
uns diesmal in einen Rausch und gingen mit 
4:0 in Führung. Mit einem 5:2 (Torschützen: 
Timm-Luca Weinberg und 4 x Hadi Sleiman!) 
zogen wir in´s Halbfinale ein. 
Hier wartete mit dem Tabellenführer der 
Kreisliga, SuSa, jedoch gleich der nächste 
Hochkaräter auf uns...Hadi Sleiman brachte 
uns mit 1:0, Salko mit 2:1 und Lippok mit 3:1 
in Führung. Die letzten 2 Minuten mussten 
wir allerdings in Unterzahl spielen und SuSa 
erzielte den 2:3 Anschlusstreffer…aber unse-
re Jungs ließen nichts mehr anbrennen, Fina-
le!

Gegen die Überraschungsmannschaft Blanke 
I. holten wir uns den ersten Turniersieg unter 
der Leitung des aktuellen Trainerteams. End-
stand 3:1, nach Toren von Lukas Stegemer-
ten und erneut Salko. Gleichzeitig waren wir 
dadurch qualifiziert für die Hauptrunde, ein 
rundum gelungener Tag nach dem Motto „Es 
startet die Raketetetete…:-))“ 



23FUSSBALL

Gleich am nächsten Tag ging´s weiter mit der 
Endrunde des SG Turnier´s. Aufgrund der 
Grippewelle und ersten Verletzungen ging´s 
mit einem dünneren Kader in´s Turnier. Trotz 
eines guten Spiel´s verloren wir mit 0:2 ge-
gen WE I., gewannen anschl. mit 3:2 gegen 
SV II. (nach 0:2 Rückstand!) und trennten uns 
0:0 gegen SuSa I. Ein Sieg gegen Eintracht II. 
hätte das Halbfinale bedeutet, leider unterla-
gen wir jedoch mit 0:2.

Das dritte Turnier in 4 Tagen war die 
Hauptrunde des „NW Cup´s“ in NOH. – leider 
mit zwischenzeitlich weiteren, krankheitsbe-
dingten Ausfällen…in einem sehr guten Spiel 
gegen des Landesligisten Vorwärts NOH gli-
chen Hadi Sleiman und Sven Brandt einen 0:2 
Rückstand zum 2:2 aus. Leider kassierten wir 
unglücklich kurz vor Schluss noch das 2:3.

Durch einen 2:1 Sieg gegen de Lutte (Tor-
schützen Luca Rott / Sven Lippok) fehlte uns 
für die Qualifikation der Endrunde nun le-
diglich noch ein Punkt – es ging gegen den 
Landesligisten Eintracht NOH. Das 0:1 glich 
Keeper Jan Behrens aus. Kurz vor Schluss, 
unglückliche Schirientscheidungen (kein 
7-Meter für uns, im Gegenzug 1:2 und 2-Mi-
nuten-Strafe...), Endstand 1:3. Fazit: Sehr gut 
verkauft, Endrunde wäre drin gewesen.

Anfang Januar ging´s dann zum Qualifikati-
onsturnier des Vechtecup´s nach Schüttorf. 
Nach einem 1:0 Auftaktsieg gegen die All-
stars von 09 (Torschütze Hadi) und einem 1:1 
gegen Leschede (Torschütze Stege) ging das 
Spiel gegen Salzbergen leider mit 0:2 verlo-
ren. Anschließend schlugen wir SuSa mit 2:1 
(Torschützen Sven Brandt, Poldi) – mussten 
uns jedoch leider aufgrund der schlechteren 
Tordifferenz trotzdem von der Hauptrunde 
des Turnier´s verabschieden.

An dieser Stelle möchten wir uns vom Team 
ganz herzlich bei den vielen Gildehauser Zu-
schauern – auch in der abgelaufenen Hal-
lensaison – bedanken. Ebenso ein dickes 
Dankeschön an Max Zeggelink aus der II. 
Mannschaft für deine Unterstützung auf der 
Platte!
Seit Anfang Februar befinden wir uns in der 
Saisonvorbereitung zur Rückrunde in der 
Kreisliga. Die Trainingsbeteiligung & Qualität 
ist (wie immer & weiterhin) sehr gut.

U. a. haben Mario und Marcus einen Biath-
lonwettbewerb auf die Beine gestellt – in 
vier Teams aufgeteilt mussten Laufrunden 
(Schützenstr. / Butterweg) gedreht und zwi-
schendurch im Schießstand eine ruhige Hand 
bewahrt werden. 
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- Beste Laufleistung: Andre Deters
- Beste Schießleistung: 
  Alex Horstjann (Polizist in Gronau…:-))
- Bestes Team: Tom Egbers, Luca Weinberg, 
  Leo Gleis & Niklas Stegemerten

Beim ersten Testspiel kam´s am 11.02. zu ei-
nem Duell der Brüder Gleis in Epe. Der Be-
zirksligist ging mit 2:0 in Führung (Torschütze 
u. a. der „Eper Gleis“), Sven Lippok verkürzte 
per Elfmeter zum Endstand von 1:2. 

Zum Valentinstag beschenkten Mario & 
Marcus die Jungs dann mit einem Teamtag 
beim moveINN Hotel in Nordhorn – vor dem 
Frühstück ging´s um 06:45 Uhr zum Wach- 
und Warmwerden „locker“ ein paar Runden 
um den Vechtesee. Nach dem Frühstück ein 
2-stündiges Indoor-Soccerturnier, anschl. 
Mittagessen. 

Sportlicher Abschluss des Tages ein 2-stündi-
ges Padeltennis-Turnier. Da tat ein zwischen-
zeitlicher „Powernap“ ganz gut…:-)

Der letzte Vorbereitungstest stand beim Be-
zirksligisten Vorwärts NOH II. (Bezirksliga) an. 

Die Führung von Vorwärts, in der Nachspiel-
zeit der I. Halbzeit, glich Sven Lippok in der 
51. Minute aus. Nach einem tollen Spielzug 
über Leo Gleis & Lukas Stegemerten vollen-
dete erneut Sven Lippok zum gleichzeitigen 
Endstand von 2:1 (74.). 

Am 01. März wurde es dann wieder ernst – 
Gegner, im Nachholspiel aus der Hinrunde, 
war Lohne II., Tabellensechster gegen Tabel-
lenvierter. In der 37. Minute gingen wir nach 
einem Eckball von Niklas Brandt, quergelegt 
durch Tom Egbers auf Lukas Stegemerten, 
mit einer 1:0 Führung in die Halbzeitpause. 

Lohne glich in der 51. Minute durch einen 
verwandelten Foulelfmeter zum 1:1 aus und 
es entwickelte sich nun, auf schwierigem Ge-
läuf, ein offener Schlagabtausch mit vielen 
Torraumszenen auf beiden Seiten. 

In der 5. Minute der Nachspielzeit fiel dann 
das 1:2 für Lohne – unsere Jungs steckten je-
doch nicht auf und erzielten nur eine Minute 
später den verdienten Ausgleich. 

Tim Heddendorp legte im 16er perfekt quer 
zu Dennis Becker, der sicher vollstreckte. 

Thomas Vrielink
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anstaltung und verdiente Wertschätzung für 
Lennard.

Viele Jahre sind Lennard und wir diesen Weg 
gemeinsam gegangen und er ist immer mehr 
an den Aufgaben gewachsen und immer 
noch neugierig, wissbegierig. 

So haben wir uns gemeinsam für den nächs-
ten Step in seiner ehrenamtlichen Laufbahn 
entschieden. Jürgen Luksherm ist jetzt unser 
stellvertretende Jugendleiter, Uwe Leferink 
und Lennard Hasebrook sind das neue Ju-
gendleiter Duo des TuS Gildehaus. 

Wir freuen uns sehr; so einen jungen enga-
gierten Mann in unserem Jugendvorstand 
und neuen frischen Wind an der Spitze zu 
haben. 

Hopp TuS!

Beginnen möchte ich mit einer tollen Ehrung 
für Lennard Hasebrook, der sich mit seinen 
23. Jahren bereits seit einigen Jahren sehr 
aktiv engagiert. 

Sieben Jahre schon als Schiedsrichter, sehr 
engagiert in unser JSG mit diversen Trainer- 
und Betreuertätigkeiten im Bereich der C2 
und A1, aber auch teilweise zusätzlich noch 
im D3 Bereich. 

In den letzten Jahren waren es meistens 
zwei Teams, die er zusammen unterstützt 
hat. Wenn einmal ein Schiedsrichter fehlt bei 
Spielen ist er auch gerne bereit zu unterstüt-
zen. 

Bei unseren gemeinsamen Turnieren konn-
ten wir ihn immer mehr aufbauen im Bereich 
der Turnierleitung, die er mittlerweile mit 
großer Hingabe auch ohne größere Unter-
stützung meistert und als eine seiner Herzen-
saufgaben sieht.

Um noch mehr für unsere Kinder und Ju-
gendlichen machen zu können, hat er auch 
in den letzten Jahren in die Jugendvorstände 
und Gremien des SV Bad Bentheim, der JSG 
TuS Gildehaus / SV Bad Bentheim und des TuS 
Gildehaus reingeschnuppert und ihm wurde 
immer bewusster, wo er gerne seine Energie 
einbringen möchte: Das ist der TuS mit seiner 
Philosophie und seinen Strukturen und dabei 
gilt sein Blick weiterhin auch im Besonderen 
unser JSG von der C - A Jugend.

Am 3. Februar war ich zusammen mit Len-
nard im Vereinsheim der SpVgg. Brandlecht 
Hestrup und durfte mit ihm gemeinsam sei-
ne Ehrung als einer der jungen Grafschafter 
Fußballhelden erleben. Eine großartige Ver-

Neue Doppel-Führungsspitze

JUGENDFUSSBALL

JUGENDFUSSBALL
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TuS Jugendfußball Infos
22. Bentheimer Waldlauf am 18. April 2026
In den letzten beiden Jahren gab es beim 
Bentheimer Waldlauf viele aktive TuS‘ler. Das 
hat den Veranstalter sehr gefreut. 

Wir möchten auch 2026 unsere Jugendfuss-
baller aktivieren und wo wir Einfluss haben, 
sprich bei den TuS Minis bis zur D Jugend, 
werden wir versuchen, die Spiele vom 18. Ap-
ril zu verlegen.

Also auf geht es! Das Anmeldefenster ist ge-
öffnet und gerne den Bentheimer Waldlauf 
als Teambuilding und Fitness-Maßnahme 
nutzen.

Jedes Team mit mehr als 50% oder gar 75% 
Beteiligung (Kader) bekommt erneut eine 
entsprechende Überraschung nach Anzahl 
der Beteiligung von der Jugendfußballabtei-
lung. Möglicher Termin ist dafür der 25. April.

„Hopp TuS“ gemeinsam sind wir stark!

Vorteil für Jugendtrainer und  
-Betreuer(innen)
Den Betreuerausweis als DANKESCHÖN be-
kommt ihr als Jugendtrainer und Betreuer für 
Euren Einsatz für die Kids und Jugendlichen.  
Damit habt ihr freien Eintritt zu allen Fußball-
spielen des Niedersächsischen Fußballver-
bandes im Kreis Grafschaft Bentheim. Meldet 
Euch dafür gerne bei Uwe Leferink! Voraus-
setzung ein Lichtbild in Passbildgröße und 
eine Unterschrift. 

Erneut eine C Lizenz Schulung beim TuS Gil-
dehaus (Profil Jugend)
Nachdem wir zuletzt 2018 einen C Lizenz 
Lehrgang beim TuS durchgeführt haben bzw. 
als Gastgeber zur Verfügung standen, haben 
im Herbst/Winter 2024/2025 u.a. Sven Hör-
mann (Mini-Trainer), Michael Ostermann (F 
Jugend-Trainer), André Bacherz, Jens Frer-
mann, Jens Panknin (E Jugend-Trainer), And-

reas Nakken, Sascha Herbst (D Jugen-rainer) 
und Quinten Bakker unter insgesamt 26 Teil-
nehmern die Basis Ausbildung  erfolgreich 
beim TuS Gildehaus absolviert.   

Es kam viel positive Resonanz seitens 
des NFV und des Grafschafter Qulifizie-
rungsausschuss zu den Möglichkeiten 
beim TuS (Clubraum, Hauptplatz, Aus-
stattung) und unsere Gastfreundschaft.  
So ist es nun auch möglich geworden, den 
zweiten Ausbildungsteil zumindest teilweise 
beim TuS durchzuführen und dafür danken 
wir dem NFV Grafschaft Bentheim sehr. D 
ie sechs Präsenztage teilen wir uns mit Sparta 
Nordhorn, um auch eine gerechte Verteilung 
in der Grafschaft zu ermöglichen.  
 
An unseren drei weiteren Präsenztagen (15.3/ 
21.3/ 22.3) im Romberg wird neben der The-
orie, in Gruppen aktiv zusammengearbeitet 
und es werden auch jeweils Praxiseinheiten 
auf dem Platz geplant und durchgeführt. 
Weitere Präsenztermine bei Sparta sind dann 
25.4/ 3.5. und 9.5.2026. 

Der Leistungsnachweis nach der Anwen-
dungsphase ist dann bis zum 30. Juni 2026 
im NFV Online-Campus zu erbringen und bin 
sicher, wir dürfen dann einige neue weitere 
C-Lizenz Inhaber beim TuS als Trainer begrü-
ßen, so engagiert wie sie sich alle reinhängen. 

Andreas Nakken hat bereits im Spätsom-
mer bis Spätwinter in Hoogstede seine 
Ausbildung im Bereich Jugend erfolg-
reich beendet, so dass wir ihm hier bereits 
herzlichen Glückwunsch sagen dürfen.  
Sven Hörmann hat aufgrund des Alters seiner 
Kinder das Kinder-Profil in Werlte gewählt 
und seine Ausbildung im Winter 2025 be-
endet. Ich greife beim Berichtschreiben der 
endgültigen Prüfung vor, bin aber sicher auch 
er ist mittlerweile erfolgreicher neuer TuS C-
Lizenz-Trainer. 
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Auch Dir Sven herzlichen Glückwunsch. Tol-
les Engagement unserer TuS-Trainer!

Weitere Veranstaltungen werden beim TuS 
folgen, um es den Kandidat(innen) möglichst 
leichter zu machen. Unseren Trainern sagen 
wir ganz herzlichen Dank für ihr zusätzliches 
Engagement. Im nächsten Echo gibt es dann 
für alle Absolventen einem ausführlichen Be-
richt dazu.

NFV KiTZ

Eine Stufe unter dem Basis-Coach gibt es die 
neue NFV-KiTZ-Ausbildung mit zwei Präsenz-
tagen sowie zwei Phasen im NFV Online Cam-
pus. 
Unser letzter Absolvent Han Lansink (D3 Trai-
ner) zeigte sich von diesem Format sehr be-
geistert. Vorteil hier sind viele wichtige neue 
Einblicke und das mit einem insgesamt sehr 
geringen Zeitaufwand. 
 
Du möchtest unsere Trainerteam’s unterstüt-
zen und du brauchst Hilfestellungen für den 
Einstieg in den Trainingsalltag oder bist sowie-
so sehr motiviert und engagiert und möchtest 
mehr Wissen um den Kinderfußball und was 
den Kindern wirklich zur Entwicklung hilft? 
Dann zeig uns Dein Interesse an und wir nehmen 
dich gerne in unsere Fortbildungsrunde auf.  
Dieser Lehrgang ist genau das Richtige für 
Neueinsteiger(innen)!!

Helft bitte mit unsere Trainerteams zu entlas-
ten und das Niveau der Trainingsarbeit noch 
weiter zu verbessern – Vorteil: es braucht 
keinerlei Vorausbildung oder Kenntnisse, um 
diesen Lehrgang zu absolvieren.  
 
Wir brauchen Euch dringend liebe Eltern, da-
mit wir das hohe Niveau beim TuS Gildehaus 
Jugendfußball aufrechterhalten können.



30 JUGENDFUSSBALL

TuS Jugendfußball Termine und Neuigkeiten
Saisonabschluss am 29. Mai 2026 - Save the 
Date!
Nachdem wir in den letzten Jahren versucht 
haben, den gemeinsamen Saisonabschluss 
zu einem Spieltag mit möglichst vielen Heim-
spielen zu organisieren, möchten wir in die-
sem Jahr einen neuen Ansatz versuchen.  
Da der TuS Gildehaus, viele unserer Ehren-
amtlichen und der Schützenverein Waldsei-
te - Hagelshoek eng verwurzelt sind, ging es 
auch darum eine erneute Terminkollision mit 
dem Waldseiter Schützenfest zu verhindern.

Ein Freitag mit seinen vielen Trainingsein-
heiten erschien uns der richtige Tag und 
daher haben wir uns für Freitag, 29. Mai 
2026 entschieden und möchten dann ein 
kleines Rahmenprogramm für einen ge-
mütlichen Abschluss der Teams anbieten.  
Notiert Euch also gerne diesen Freitag und 
wir informieren Euch über die bekannten 
Gruppen und Medien über die weiteren Pla-
nungen und Vorstellungen zum Jugendab-
schluss 2025/26 - für Ideen sind wir natürlich 
offen!    

Ballpiraten - Inklusion Team
Seit dem 6. März trainiert das mit dem SV 
Bad Bentheim gemeinsam organisierte Inklu-
sionsteams der Ballpiraten wieder 
in Gildehaus. Aus diesem Anlass 
möchten wir nochmals Kinder 
und Jugendliche einladen dabei zu 
sein, die entweder selbst ein klei-
nes oder größeres Handicap haben 
oder auch einfach mal Lust haben 
zusammen, mit dem Team zu trai-
nieren. 
Vorbildlich war da im Winter 
2025/26 unsere E2 Twin, die bei 
einem Turnier zusammen mit den 
Ballpiraten Kids gespielt hat. 

Also keine Scheu und einfach 
mal freitags zwischen 16 - 17 Uhr 

(meistens auf Romberg 2) vorbeischauen und 
einfach mitmachen. Unsere TuS Trainer Anja 
Leferink, Frank kleine Vennekate und Wolf-
gang (Puskas - Grillmeister) Fritz sind da u.a. 
eure Ansprechpartner.

Am Samstag, dem 27. Juni 2026 möchte un-
ser Trainerteam den Ballpiraten dann bei ei-
nem Tuniervormittag in Bad Bentheim noch-
mal ein besonderes Feeling ermöglichen und 
wäre toll, wenn ähnlich viele Gildehauser wie 
beim Turnier im Juni 2024 in Gildehaus, sich 
auf der Tribüne sehen lassen. Das kam rich-
tig gut an - das Turnier startet um 11.00 Uhr 
beim SVB, die sich um das Rahmenprogramm 
kümmern. Die Organisation des sportlichen 
Teils liegt in den Händen von Anja Leferink.

Pokalendspiele erneut beim TuS Gildehaus
Nachdem wir 2006 zum 100-jährigen Jubilä-
um bereits die Endspiele der Senioren und 
Jugend austragen durften, hat der Kreisju-
gendausschuss uns zum 120-jährigen Jubilä-
um erneut das Vertrauen ausgesprochen. Am 
Sonntag, 21. Juni finden die Pokalendspiele 
der Jugend beim TuS statt. E-Jugend (6+1 
und dazu auch 4+1 Twin), sowie D - A Jugend, 
sechs möglichst spannende Endspiele.

D1
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Herausragend die Chance unser E1 Twin und 
D1, ihr Endspiel vor heimischen TuS Publikum 
austragen zu können - Finale „dahoam!“

Am 7. März konnte unsere D1 beim JLZ Vor-
wärts deren D2 mit 6:2 (0:1) und unsere E1 
Twin Vorwärts E1 Twin mit 6:3 jeweils ver-
dient besiegen.

Damit stehen folgende Endspiele bereits fest:

    1. TuS E1 Twin (2016er Jahrgang) - ASC GW 
49 E1 Twin (2015er Jahrgang) 
beide Kreisliga

    2. TuS D1 - JLZ Vorwärts D1 (mit u.a Liam 
Kleinsmit) beide Meisterliga Emsland/Graf-
schaft

Beide Teams gehen da sicherlich als klarer 
Außenseiter an den Start und könne nur mit 
eurer Unterstützung die Sensation schaffen, 
aber vor allem könnt ihr den Kids ein unver-
gessliches Erlebnis um Umfeld schenken.

VfL WE C1 setzte sich nach einem dramati-
schen Elfmeterschissen gegen unsere JSG 

TuS / SVB C1 durch und spielt das Finale ge-
gen die C2 des JLZ Vorwärts. Schade, denn 
auch Euch hätten wir gerne dieses großartige 
Erlebnis in Gildehaus geschenkt.

Noch im Rennen um das Endspiel vor heimi-
sches Publikum ist am 14. April unsere JSG B1 
gegen die B2 des JLZ Vorwärts. Hier kommen 
hoffentlich auch wieder viele Unterstützer 

zum Romberg. Endspiel-
gegner ist da der Sieger 
von Lohne B2 und JSG 
Niedergrafschaft B3 (bei-
de aus der 1. KK)  

Um einen richtig groß-
artigen Tag auf die Bei-
ne stellen zu können, 
brauchen wir wieder die 
ganze Energie des TuS, 
meldet Euch gerne schon 
mal bei uns wer da aktiv 
unterstützen möchte.

Viertes TuS Camp vom 
21. - 23. August 2026
Nach großartigen 
Fußballcamp‘s mit Han-
nover 96 (2011/2013), 
VfL Bochum (2015/2016) 

und dem Kultklub FC St. Pauli (2020/2021) 
haben unsere Trainer und das Orga Team mit 
den eigenen TuS-Camp‘s (2022, 2023 und 
2024) nochmal neue Maßstäbe gesetzt. 

Nach einer kurzen Pause 2025 sind seit kur-
zem die Planungen für das nächste Camp 
2026 angelaufen. 

Ohne große Werbung war das Teilnehmer-
feld schnell fast voll und lediglich wenige 
freie Plätze stehen noch zur Verfügung, was 
die große Begeisterung eurerseits bestätigt, 
und unser tolles Orga- und Trainerteam be-
stärkt.

Stand der Dinge sind folgende Beteiligungen 
der Jahrgänge und Mannschaften:

E1 Twin
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www.hyundai-baumaschinen.com

Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  Ihr Experte  
in Schüttorf!in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!...und viele mehr!
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D- Jugend ca. 45 % der Jugendlichen, E-Ju-
gend ca. 65 % der Kinder, F-Jugend ca. 50 % 
der Kinder und Mini-Kicker (Jahrgänge 2019-
2020) ca. 65 % der Kinder.

bisherige Top 3 unsere E1 Twin mit 93 %, 
Mini - Kicker 2 mit 85 % und E1 (6+1) mit 67 %

Fragt gerne nochmal nach ob für eure Kinder 
noch einer der wenigen restlichen Plätze frei 
ist. Hopp TuS!

TuS Kollektion Herbst 2026 NEU !
Die letzte neue Kollektion des TuS Gildehaus 
bei Sport Kamps haben wir 2018 zusammen-
gestellt und die Nachfragen wurden immer 
intensiver. 

Wir sind jetzt auf der Suche nach einem gro-
ßen Sponsor, der sich mit uns präsentieren 
möchte und sobald dieser feststeht, werden 
die Planungen schnell weitergeführt. 

Klares Ziel: Nach den Sommerferien große 
Bestellaktion von neuen Trainingsanzügen, 
die dann um die Herbstferien herum ausge-
liefert werden sollen. 
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Euer FahrradexperteEuer Fahrradexperte
in Bad Bentheim!in Bad Bentheim!

05922 904299 www.nyhoegen.comNeustadtstraße 1-3

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine
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Im Jahr 2026 gab es eine weitere große Neu-
erung im Jugendfußball. Vorerst dürften die 
Reformen damit abgeschlossen sein und le-
diglich noch an kleinen Schrauben gedreht 
werden.

Für sehr gut halte ich die Umstellung auf die 
Findungs- und Qualifikationsrunden in der 
Hinrunde. Da geht es nicht mehr um Meis-
terschaften oder Abstiege, sondern erstmal 
darum, für die Rückrunde ausgeglichene 
Staffeln zu organisieren, in denen dann um 
Meisterschaft oder Abstieg gespielt wird. Es 
besteht für besonders starke Jahrgänge sogar 
die Chance, sich in einer Saison um zwei Klas-
sen zu verbessern (Doppel Aufstieg).

Daher hier mal eine kurze Zusammenfas-
sung, wo sich unsere Teams in der Rückrunde 
befinden und welche Chancen und Möglich-
keiten in der Rückrunde bestehen:

SGIS TuS/SVB A1 und B1 haben sich die Chan-
ce erspielt, sich in der Rückrunde für die Be-
zirksliga zu qualifizieren und müssen dafür 
in der 6er Liga einen Platz zwischen 2 und 4 
belegen.
JSG TuS/SVB B2 bleibt in der untersten Liga 
(2. Kreisklasse)

JSG TuS/SVB C1 versucht auch in der Rück-
runde den Aufstieg in die Bezirksliga, nach-
dem es in der Hinrunde leider lediglich 
zum dritten Platz in der Kreisliga reichte.  
Unsere C2 bleibt in der 1. Kreisklasse, in 
der ein Platz in der oberen Tabellenhälfte 
angepeilt wird. Die C4 (mit Bentheimer Ju-
gendlichen) spielt jetzt in der 2. Kreisklasse 
und unsere C3 (größtenteils Gildehauser Ju-
gendliche) möchte weiterhin eine gute Rolle 
in der untersten Liga (9er Liga 3. Kreisklasse) 
spielen.

Die TuS D1 hat nach einer Pause mal wie-
der die Qualifikation für die Meisterrunde 
Grafschaft / Emsland geschafft und misst 
sich nun in einer Art Bezirksliga mit richtig 
starken Teams aus dem Bezirk Weser-Ems.  
Die TuS D2 konnte trotz toller Ergebnisse 
die 1. Kreisklasse nicht direkt halten und 
wird nun in der 2. Kreisklasse den Aufstieg 
und die Meisterschaft ins Visier nehmen.  
Unsere D3 spielt in der untersten Liga und 
hier gilt es den Teamgeist zu formen und 
auch Möglichkeiten für die Jugendlichen zu 
schaffen, neben Spaß am Hobby Fußball auch 
Chancen auf höhere Teams zu ermöglichen.

TuS E1 (6+1) bleibt in der 1. Kreisklasse. Dieses 
Team leidet noch unter dem Übergang in ein 
neues Spielsystem und einen nicht besonders 
ausgeglichenen Kader. In den nächsten Mo-
naten gilt es, die Jungs trotzdem bestmöglich 
zu fördern und ein Teamgefühl zu entwickeln.  
TuS E1 Twin und E2 Twin bleiben in ihren Li-
gen (Kreisliga und 2. Kreisklasse). auch da ist 
aufgrund der Reform von 6+1 zu 4+1 Twin 
noch nicht alles perfekt. Nächstes Jahr wird 
es im E -Jugend Bereich dann sicherlich wie-
der entspannter mit einem System.

TuS F1 bleibt in der Kreisliga und die F2 bleibt 
in der 2. Kreisklasse, womit sich beide Teams 
auf hohem Niveau bewegen.

Im Mini-Kicker Bereich sind in der Rückrunde 
drei Teams aktiv.

Wir wünschen allen Teams eine schöne Rück-
runde und neben dem Spaß möglichst viele 
Erfolge.

Eure Jugendleiter
Uwe Leferink - Lennard Hasebrook und 
Jürgen Luksherm   

Wie läuft die Saison 2025⁄2026
TuS Jugendfußball und JSG TuS/SVB
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Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison
Die JSG kann auf 
eine außergewöhn-
lich erfolgreiche 
Winterperiode in 
der Halle zurückbli-
cken. Ein besonde-
res Highlight: Alle 
drei ersten Mann-
schaften haben 

sich für die Endrunde der Hallenkreismeister-
schaften (HKM) qualifiziert – ein großer Er-
folg für die gesamte JSG. Besonders hervor-
zuheben ist, dass die JSG TuS SVB A1 und die 
JSG TuS SVB C1 jeweils den Titel des HKM-
Meisters gewinnen konnten. Eine herausra-
gende Leistung – herzlichen Glückwunsch an 
alle Spieler, Trainer und Betreuer!

Erfolgreicher Winter und starke Perspektiven
JSG Bad Bentheim-Gildehaus 

Optimale Vorbereitung auf die Rückrunde
Auch in diesem Winter konnten wir die her-
vorragenden Kunstrasenhallen in Ochtrup 
nutzen, um uns optimal auf die zweite Saison-
hälfte vorzubereiten. Ein besonderer Dank 
gilt dem SV Bad Bentheim, dessen Vereins-
busse uns häufig für den Transport der Spie-
ler zur Verfügung standen. Zusätzlich hatten 
unsere Teams die Möglichkeit, auf dem Kuns-
trasenplatz in Losser zu trainieren. Insgesamt 
konnten wir unseren Spielern damit sehr gute 
Trainingsbedingungen bieten.

Sportlicher Erfolg auf Bezirksebene
Sportlich setzt sich die positive Entwicklung 
der JSG eindrucksvoll fort: Nach der A1 ist 
nun auch die B1 Herbstmeister geworden.
Damit spielen sowohl die A1 als auch die B1 
auf dem angestrebten Bezirksliga-Niveau 
– ein besonderer Erfolg und ein wichtiger 
Schritt in der sportlichen Entwicklung unserer 
Jugendmannschaften. Passend zum Start in 
die Rückrunde konnte die A1 zudem bereits 
ihren ersten Sieg feiern.

JSG-Leitbild für die kommenden Jahre
Die Winterzeit wurde außerdem intensiv 
genutzt, um das angekündigte JSG-Leitbild 
zu erarbeiten. Ende Januar haben sich ins-
gesamt 18 engagierte Personen aktiv ein-
gebracht, um ihre Ideen und Vorstellungen 
zusammenzuführen. Das Leitbild für die kom-
menden drei Jahre ist nun fertiggestellt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für 
ihr Engagement!

Planungen für die Saison 2026/2027
Parallel dazu haben bereits die ersten Gesprä-
che und Planungen für die Saison 2026/2027 
begonnen. Wir freuen uns sehr, dass sich er-
neut viele Trainer und Betreuer bereit erklärt 
haben, unsere JSG-Spieler zu begleiten. Aktu-
ell suchen wir noch einen Torwarttrainer. Wer 
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Interesse hat, unsere Torhüter zu fördern und 
zu trainieren, darf sich gerne bei uns melden.

Neue Trikots für erfolgreiche Teams
Erfreuliche Neuigkeiten gibt es auch bei der 
Ausstattung: Sowohl die A1 als auch die C1 
laufen ab sofort in neuen Wunschtrikots auf. 
Ein großer Dank gilt allen Sponsoren, die im-
mer wieder bereit sind, unsere Jugend zu un-
terstützen und in die Zukunft unserer Spieler 
zu investieren.

Ausblick
Wir wünschen allen Mannschaften, Trainern, 
Eltern und Unterstützern eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie zweite Saisonhälfte!

Mit freundlichen Grüßen

JSG Vorstand
Tilo Bertels – Andreas Nakken – Cem Pala – 
Robert-Jan van der Weide

Immer enger wird die Zusammenarbeit im 
oberen Jugendfußballbereich mit unseren 
Nachbarn vom SV Bad Bentheim.
Die JSG – die Jugendspielgemeinschaft Bad 
Bentheim-Gildehaus ist kaum noch wegzu-
denken.

Umso wichtiger ist es, dass regelbasiert und 
abgestimmt gearbeitet wird und alle an ei-
nem Strang ziehen.

Dafür gab es am Samstag, 24. Januar 2026 
unter Leitung von Andreas Nakken, Robert 
van der Weide und Tilo Bertels, die den TuS 
in der JSG vertreten, einen gemeinsamen 
Workshop im Vereinsheim am Romberg.

Fünf Stunden wurden Fak-
ten, Daten, Wünsche und 
Erlebtes ausgetauscht und 
gemeinsam Schlüsse gezo-
gen und Leitlinien erarbei-
tet.

Ein tolles Treffen und ein 
super Ergebnis!

Leitbild-Workshop
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Zu Beginn der neuen Saison hat sich die D1 
aus drei Teams zusammengesetzt. Vier Spie-
ler kamen vom D-Jugend Meister der ver-
gangenen 1. Kreisklasse, drei Spieler aus der 
starken letztjährigen TuS-D2 und fünf Spieler 
vom Triple-Vize aus der E1. 

Die Erwartungen waren dementsprechend 
groß und an einer Meldung für die höchste 
Liga, die Kreisliga, bestand überhaupt kein 
Zweifel.

Jens „Sunny“ Sandfort und Sascha Herbst 
haben das Traineramt übernommen, unter-
stützt von Carsten Becker und Guido Luks-
herm. Ein besonderer Dank gilt zudem Noah 
Großfeld, der uns im gesamten D-Jugendbe-
reich tatkräftig beim Torwarttraining unter-
stützt hat.

Die Mannschaft hat recht schnell gut zu-
sammengefunden und in den Vorberei-
tungsspielen ihr spielerisches Potenzial 
schon durchblicken lassen. Nach einer lo-
ckeren ersten Pokalrunde gegendie D2 un-
seres Nachbarvereins ging es am ersten 
Spieltag zur U12 von Vorwärts Nordhorn. 
Direkt ein richtiger Gradmesser zu Saison-
beginn. Die Mannschaft hat es super ge-
macht und zwei schöne Tore erzielt. Der 
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D1 – Pokalfinale erreicht
Nach 8 Jahren wieder in der Meisterrunde Grafschaft/Emsland 

späte Anschlusstreffer von Vorwärts brachte 
den ersten Saisonsieg nicht mehr in Gefahr.  
 
Die anschließende 2:1 Niederlage gegen 
Schüttorf war aus unserer Sicht völlig über-
flüssig, da wir spielerisch klar überlegen wa-
ren. Hier mussten wir sicherlich das berühmte 
Lehrgeld gegen eine erfahrene Truppe zahlen.  
 
Es folgten eindeutige Siege gegen SuSa (3:0), 
SV Wietmarschen (5:0) und JSG Uelsen/ASC 
(10:1), so dass wir uns in der oberen Tabellen-
hälfte festsetzen konnten. Am letzten Spieltag 
vor den Herbstferien mussten wir wiederum 
eine unnötige Niederlage gegen die JSG Nie-
dergrafschaft hinnehmen. Das entscheiden-
de Tor zum 1:0 fiel in der letzten Spielminute.  

Anfang November ging es dann gegen 
Vorwärts U13, die absolut dominieren-
de Mannschaft in unserer Liga. Am Ende 
stand es 9:0 für Nordhorn. Eine erwartete, 
aber aus unserer Sicht zu hohe Niederlage!  
An dem Tag konnten unsere Jungs ihr Leis-
tungsniveau nicht abrufen. 
 
Gegen Weiße Elf hatten wir dann unseren 
ersten Matchball, um uns als einer der ers-
ten 5 Teams für die Meisterrunde Grafschaft/
Emsland zu qualifizieren. Nach einer starken 
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ersten Halbzeit und einer 3:1 Führung, sah 
alles nach einem lockeren Sieg aus. Mit der 
Einstellung gingen die Jungs auch in die 2. 
Hälfte. Viele ungenaue Aktionen und auch 
ein wenig der fehlende Wille auf unserer Sei-
te brachte Weiße Elf wieder ins Spiel. Und es 
kam, wie es kommen musste, in der vorletz-
ten Spielminute erzielte Nordhorn den 4:3 
Siegtreffer.
 
Eine Woche später zeigte die Truppe aber 
eine großartige Trotzreaktion. Gegen den 
Tabellenzweiten, JSG Neuenhaus/
Veldhausen/Lage musste ein Sieg her. 
Mit einer großartigen kämpferischen, 
aber auch spielerischen Leistung, von 
der Nummer 1 bis zum Einwechsel-
spieler, konnten wir einen verdienten 
3:0 Erfolg einfahren. Damit ist der TuS 
nach 8 Jahren wieder in der Meister-
runde Grafschaft/Emsland, quasi der 
D-Jugend Bezirksliga, vertreten. In der 
Rückrunde erwarten uns damit Duelle 
gegen SV Meppen U12 und SC Spelle/
Venhaus. Eine herausfordernde Auf-
gabe. Aber nach den meist tollen Leis-
tungen der Vorrunde stellen wir uns 
der Herausforderung gerne.

Im Pokal lief es auch richtig gut. Wie 
konnten uns nach der Pflichtaufgabe 
in der 1. Runde, anschließend 2-mal im Elf-
meterschießen durchsetzen. Aus unserer 
Sicht durch das Elfmeterschießen sicherlich 
glückliche, aber verdiente Siege. Gegen SV 
Bad Bentheim D1 (Achtelfinale) und JSG Nie-
dergrafschaft D1 (Viertelfinale) waren wir 
aus unserer Sicht in den 60 Minuten die je-
weils spielbestimmende Mannschaft.

Im ersten Pflichtspiel nach der Winterpau-
se konnten wir uns dann im Halbfinale mit 
6:2 gegen Vorwärts U12 durchsetzen. Nach 
einem Rückstand zur Halbzeit, drehte die 
Mannschaft in der 2. Halbzeit auf und fuhr 
einen sicheren und verdienten Finaleinzug 
ein. Man of the Match war der widergene-
sene David Lammers mit 4 Toren. Nicht all-
täglich für einen defensiven Abwehrspieler.  

Außerdem hervorzuheben ist Mick Gersten-
hauer, der als etatmäßiger Torwart der D2 
kurzfristig eingesprungen ist und ein tolles 
Spiel gemacht hat. Unser Stammtorwart, 
Marlon Donker, hatte sich kurz vorher ver-
letzt. Jetzt freuen wir uns auf das Pokalfinale 
dahoam. Hier geht es gegen Vorwärts U13.

Wir sind dort sicherlich krasser Außenseiter 
und haben eigentlich keine Chance, aber die 
werden wir mit der Unterstützung der ver-
mutlich zahlreichen Gildehauser Fans nutzen. 

D1 nach dem Sieg im Pokalhalbfinale

In der Hallensaison passierte nicht allzu viel. 
Wir müssen feststellen, dass wir keine aus-
gewiesene Hallenmannschaft sind. Bei den 
HKM waren wir schnell ausgeschieden. Die 
anderen Turniere waren auch nicht viel bes-
ser. Wenigstens konnten wir beim Turnier in 
Emsbüren den Pokal für den Titelgewinn mit-
nehmen.

Zum Abschuss möchten wir uns vom Trai-
nerteam auch bei den Eltern für Eure tolle 
Unterstützung abseits des Platzes bedanken 
und wünschen Euch, den Jungs und allen 
TuSlern schöne Ostertage… 

Die Trainer und Betreuer der D1
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Unsere D2 blickt auf eine ereignisreiche Hin-
runde 2025 zurück. Die Saison startete für 
unsere Jungs in der ersten Kreisklasse und sie 
stellten sich dieser Herausforderung von Be-
ginn an mit viel Engagement. Leistungstech-
nisch waren wir mit vielen Teams absolut auf 
Augenhöhe. Das zeigte nicht zuletzt der Sieg 
gegen den späteren Tabellenführer und viele 
enge Ergebnisse.

Am Ende entschieden jedoch oft Kleinigkei-
ten über Punkte und Tabellenplätze. Trotz 
vieler guter Spielphasen und ansprechen-
der Leistungen fehlte uns in einigen Partien 
die nötige Konsequenz im Torabschluss, um 
Spiele frühzeitig für uns zu entscheiden oder 
Zählbares mitzunehmen. So mussten wir 
uns nach der Hinrunde leider aus der ersten 
Kreisklasse verabschieden und treten nun in 
der zweiten Kreisklasse an.

Der Blick geht nun klar nach vorne. Die Vor-
bereitung auf die Rückrunde ist bereits ge-
startet und sie begann vielversprechend. Im 
ersten Testspiel gegen einen Ligakonkurren-

Unsere D2
Mit frischem Schwung in die zweite Kreisklasse!

ten, der die Hinrunde auf einem starken drit-
ten Tabellenplatz beendet hatte, gelang unse-
rer Mannschaft ein überzeugender 6:0-Erfolg. 
Ein Ergebnis, das Mut macht und das vorhan-
dene Potenzial der Mannschaft unterstreicht.

In der zweiten Kreisklasse wollen wir neues 
Selbstvertrauen sammeln und gezielt weiter 
an unserem Torabschluss arbeiten. Ziel ist es, 
in der Rückrunde konstant gute Leistungen zu 
zeigen und sich möglichst im oberen Tabel-
lenbereich zu etablieren. Gleichzeitig bietet 
die neue Situation die Möglichkeit, Positio-
nen zu tauschen, Neues auszuprobieren und 
die Kinder noch ganzheitlicher in ihrer fußbal-
lerischen Entwicklung zu fördern.

Wir nehmen die positiven Ansätze mit und 
gehen mit einem guten Gefühl und Freude in 
die Rückrunde.

Hopp TuS!
Die Trainer der D2 Guido, Raphael, 
Axel und Andreas

JUGENDFUSSBALL
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Nach zahlreichen Hallenturnieren blicken 
wir auf eine insgesamt positive Hallensai-
son zurück. Die Kinder hatten große Freude 
am Fußball in der Halle und konnten dabei 
viele schöne Erfolgserlebnisse sammeln. 
Neben einigen sportlichen Highlights muss-
ten wir natürlich auch die eine oder andere 
unglückliche Niederlage hinnehmen. Doch 
genau diese Momente gehören zur Entwick-
lung dazu und machen uns als Team am Ende 
stärker.

Ein ganz besonderes Erlebnis war die Teilnah-
me an der Hallenkreismeisterschaft, bei der 
wir als jüngerer Jahrgang an den Start gegan-
gen sind. Gegen die älteren Mannschaften 
wurden uns stellenweise unsere Grenzen 
aufgezeigt, gleichzeitig konnten wir daraus 
enorm viel lernen und wertvolle Erfahrungen 
für die Zukunft mitnehmen.

Ein weiteres absolutes Highlight war das Hal-
lenturnier in Ochtrup. Das Teilnehmerfeld 
war hochklassig besetzt – sogar eine Mann-
schaft aus Frankreich war vertreten. Solche 
Spiele sorgen nicht nur für große Begeiste-
rung bei den Kindern, sondern sind sowohl 

E1 Twin – Die Hallensaison ist beendet
Es geht wieder nach draußen!

sportlich als auch menschlich eine großartige 
Erfahrung.

Aufgrund unseres auf das 4+1‑Twin‑System 
ausgelegten Kaders war es leider nicht im-
mer möglich, alle Kinder zu jedem Turnier 
mitzunehmen. Umso wichtiger war es uns, 
über die gesamte Hallensaison hinweg auf 
möglichst gleiche Einsatzzeiten für alle Spie-
ler zu achten.

Nun heißt es: Hallenschuhe aus – Fußball-
schuhe an! Mit viel Motivation, Teamgeist 
und Vorfreude starten wir in die Freiluftsai-
son.

Und gleich zum Auftakt wartet ein echtes 
Highlight auf uns: Im Pokal‑Halbfinale treffen 
wir auf SV Vorwärts Nordhorn E1 Twin.

Unser Ziel ist klar formuliert – die Mannschaft 
ist heiß. Für uns gibt es nur ein Ziel: FINALE!

Sportliche Grüße 

Euer Trainerteam 
Andre, Tilo, Timo, Per & Benny
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Hinter unserer F2-Jugend liegt eine erfolg-
reiche Winterpause. Dank der regelmäßigen 
Einheiten in der Halle des Eyladuswerks und 
zusätzlichen Trainingsmöglichkeit im  Sport-
werk Ochtrup, konnten die Kids am Ball blei-
ben. Besonders das Angebot in Ochtrup war 
ein voller Erfolg.  

Um das große Feld optimal zu nutzten ha-
ben wir uns oft mit anderen Mannschaften 
zusammen geschlossen (F1 vom TuS oder F2 
vom SV Bad Bentheim).

Silber-Coup beim VFL Weiße Elf
Ein Highlight der Hallensaison war 
das Turnier beim VFL Weiße Elf. Mit 
viel Kampfgeist und knappen Sie-
gen spielten sich unsere Kicker bis 
ins Finale. 
Besonders stolz war das Team über 
den Sieg gegen die starke F1 von 
Union Lohne. In einem packenden 
Endspiel mussten wir uns lediglich 
den Gastgebern geschlagen geben. 
Der verdiente 2. Platz wurde im An-
schluss gebührend gefeiert!

Ausblick auf die Rückrunde
Seit Kurzem rollt der Ball wieder am  Rom-
berg. Schon jetzt ist deutlich zu sehen, wel-
chen Sprung die Kinder spielerisch gemacht 
haben. Wir sind bereit und freuen uns auf 
eine spannende Rückrunde!

Trainingszeiten:
Dienstag & Freitag am Romberg

Volker Berkemeyer

F2-Jugend
Mit Vollgas aus der Halle zurück auf den Rasen!

Inh. Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Telefon: 0 59 24 - 3 09 • Telefax: 0 59 24 - 69 05
www.schulte-nordholt.de • info@schulte-nordholt.deBlumenhaus • Friedhofsgärtnerei • Bestattungen

Blumen von Schulte NordholtBlumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!Immer eine frische Idee!
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Mit dem Ende der Hallensaison und den ers-
ten frühlingshaften Tagen zieht es die jüngs-
ten Kickerinnen und Kicker des TuS Gildehaus 
wieder nach draußen. Nach den Wintermo-
naten in der Halle findet das Training nun 
wieder freitags um 16:00 Uhr am Romberg 
statt – sehr zur Freude der Kinder, die sich 
auf das Spielen und Toben an der frischen 
Luft freuen.

Die Trainingsbeteiligung ist weiterhin kons-
tant hoch. Woche für Woche kommen viele 
motivierte Kinder zusammen, um gemein-
sam zu laufen, zu dribbeln und zu spielen. 
Dabei sind bereits Fortschritte zu erkennen – 
doch weiterhin gilt: Der Spaß und die Freude 
an der Bewegung stehen im Vordergrund.

Spielerisch werden die Kinder an den Fuß-
ball herangeführt, lernen den Umgang mit 
dem Ball und sammeln erste Erfahrungen im 

Minis – Frühling am Romberg
Die jüngsten Minis weiterhin mit viel Freude am Ball!

Team. Schritt für Schritt wächst die Mann-
schaft zusammen – und vielleicht können wir 
im Sommer sogar schon mit unseren ersten 
Spielen starten.

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich will-
kommen. Mädchen und Jungen des Jahr-
gangs 2021 sowie aus dem ersten Halbjahr 
2022 können gerne einfach beim Training 
vorbeischauen und mitmachen.

Bei Fragen steht das Trainerteam mit Dirk 
Heijmer, Johannes Hanel (0176/66869147) 
und Simon Bertels (0176/43015628) allen 
Interessierten gerne zur Verfügung.

Hopp TuS!
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Professionelle Düngekonzepte
für die Golf- und Sportplatzpflege 
und den Galabau

ICL Deutschland Vertriebs GmbH
info.deutschland@icl-group.com
www.icl-sf.de
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Wir sind engagiert und motiviert in die Rück-
runde gestartet. Nach einer intensiven Hin-
runde war das Ziel klar: weiter als Team zu-
sammenwachsen, an den eigenen Stärken 
arbeiten und wichtige Punkte sammeln.

Aktuell stehen wir im Mittelfeld der Tabelle. 
Mit 14:10 Punktenzeigen wir, dass wir uns in 
dieser Liga behaupten können. Auch wenn in 
einigen Spielen sicherlich noch mehr möglich 
gewesen wäre, können wir mit unserer bis-

Damen 1 der HSG Bentheim⁄Gildehaus
herigen Entwicklung zufrieden sein. Unser 
Ziel ist es, diesen Platz im sicheren Mittelfeld 
zu halten und die Saison konstant und ge-
schlossen zu Ende zu spielen.

In den kommenden Wochen stehen nun vier 
wichtige Spiele an, in denen wir noch einmal 
alles geben werden. Dafür brauchen wir wei-
terhin eure Unterstützung!

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz 
herzlich bedanken: Es ist großartig zu sehen, 
wie voll unsere Halle bei den Heimspielen re-
gelmäßig ist. 

HANDBALL
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Eure Unterstützung von der Tribüne, eure An-
feuerungsrufe und die tolle Stimmung geben 
uns immer wieder zusätzliche Motivation auf 
dem Feld. Danke für diesen starken Support!

Ebenso möchten wir uns ganz herzlich bei 
unserem neuen Sponsor, der Reiselounge 
Bad Bentheim, für die Unterstützung und das 
Sponsoring unserer neuen Auswärtstrikots 
bedanken. Wir freuen uns sehr über das En-

gagement und die Zusammenarbeit – vielen 
Dank für das Vertrauen und die tolle Unter-
stützung!

Am 18.04.2026 wird unser letztes Heimspiel 
für diese Saison stattfinden. Wir freuen uns, 
wenn Ihr vorbeischaut! 

Eure Damen 1

Inh. Andreas Warsen
Emmingstiege 2
48455 Gildehaus
Tel.: 05924 5152
E-Mail: info@voort.de
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Die Saison 2025/2026 der HSG Bentheim 
Gildehaus Damen 2 hat uns von Anfang an 
alles abverlangt, emotional, körperlich und 
mental. 

Nach den letzten Jahren war für uns klar: 
Wir wollen uns weiterentwickeln. Nicht nur 
tabellarisch, sondern als Mannschaft. Mit je-
dem Training, jedem Spiel und jeder gemein-
samen Einheit wachsen wir weiter zusam-
men. Genau das spürt man in dieser Saison. 

Wir sind mit einem starken Spiel in die Sai-
son gestartet. Direkt ein Gegner, den wir 
überhaupt nicht kannten, SG Neuenhaus/
Uelsen IV. Von der ersten Minute an war es 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Leidenschaft, Tem-
po, Kampf, wir haben ein wahnsinniges Spiel 
abgeliefert und alles auf der Platte gelassen. 
Am Ende mussten wir uns leider mit nur ei-
nem Tor geschlagen geben. 

Heute steht genau dieser Gegner 
immer noch ungeschlagen auf Platz 
1. Und ja, das zeigt uns, wie stark 
unsere Leistung zum Saisonauftakt 
wirklich war. 

Danach folgten zwei Niederlagen, 
die nicht hätten sein müssen. Wir 
konnten nicht ganz an die Intensi-
tät und Geschlossenheit des ersten 
Spiels anknüpfen. Uns war klar: Das 
sind nicht wir. Da geht mehr. 

Und genau da sind wir aufgewacht. 
Wir haben uns im Training gepusht, 
uns gegenseitig motiviert und wie-
der das auf den Platz gebracht, 
was uns ausmacht: Zusammenhalt, 
Ehrgeiz und der unbedingte Wille, 
füreinander zu kämpfen. Bis dato 
stehen nur drei Niederlagen auf 

HSG Bentheim⁄Gildehaus Damen 2 
Wir sind noch lange nicht fertig!

unserem Konto und in jedem Spiel haben wir 
alles gegeben. 

Dann kam erneut das Duell gegen den Tabel-
lenführer, SG Neuenhaus/Uelsen IV. 

Die erste Halbzeit mussten wir schnell abha-
ken. Doch in der zweiten Hälfte haben wir 
wieder unser Spiel gespielt, mutig, aggressiv, 
mit Tempo. Wir konnten die zweite Halbzeit 
für uns entscheiden. Auch wenn das Spiel 
insgesamt mit einer Niederlage ausging, wa-
ren wir stolz. Stolz auf unseren Charakter. 
Stolz darauf, dass wir uns nicht aufgegeben 
haben. 

Zum Glück folgte danach wieder ein Sieg 
und dann stand das Grafschafter-Derby auf 
der Platte. FC Schüttorf 09 IV oder HSG Ben-
theim/Gildehaus II, wer gewinnt das Ding? 
Das Hinspiel hatten wir verloren. Das saß tief. 



48 HANDBALL

Aber dieses Mal waren wir bereit. Heiß und 
fokussiert. Von der ersten Minute an war klar: 
Heute gehört uns das Derby. Die Halle hat ge-
bebt, jede Aktion wurde gefeiert. Wir haben 
füreinander gekämpft, sind an unsere Gren-
zen gegangen und am Ende durften wir uns 
offiziell Derbysieger nennen. 

Was ein Spiel. Was eine Energie. Genau für 
solche Momente spielt man Handball. 

An dieser Stelle auch ein riesiges Dankeschön 
an euch: Unsere Heimspiele sind jedes Mal 
etwas ganz Besonderes. Diese Stimmung, 
dieser Support der Tribüne, das pusht uns 
enorm. Ihr gebt uns die extra Prozente, wenn 
die Beine schwer werden. Heimspiele bei 
uns? Einfach geil. 

Jetzt haben wir ein klares Ziel vor Augen:
Vizemeister werden. 

Dafür müssen wir unsere Spiele gewinnen, 
konsequent bleiben und reichlich Tore wer-
fen. Wir wissen, dass noch mehr in uns steckt 
und wir sind bereit, genau das zu zeigen. 

Die Saison ist noch nicht vorbei. 

Wir sind hungrig. 

Wir sind bereit. 

Und wir kämpfen gemeinsam weiter. 

HSG Bäääääm!

Apotheker-Drees-Str.1 • 48455 Bad Bentheim • Tel. 05922 - 90 28-0
www.bauverein-bentheim.de

Mehr als 500 Wohnungen von 29 - 108 m2

WOHNUNGSVERMIETUNG

IMMOBILIENVERWALTUNG

GUT UND SICHER WOHNEN!
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Nach dem 2. Platz in der Landesliga B-Jugend 
der vergangenen Saison 24/25 war die Teil-
nahme an dieser höchsten Liga der Handball-
Region West-Niedersachsen auch in diesem 
Jahr wieder unser erklärtes Ziel. 

Oben v.l.: 
Trainer Joachim Bornhalm, Anneke Hoolt, Johanna 
Wegner, Nora Hesping, Milla Vos, Rike Jonas, Franziska 
Hoffstedde, Lia Schotemeier, Trainer Stefan Vos
Unten v.l.: 
Marie Sandfort, Emelie Ebermann, Lobke den Ouden, 
Helena Briem, Mara Huisjes

Alle Leistungsträgerinnen vom Jahrgang 2009 
sind im Team geblieben, dazu sind 4 Spiele-
rinnen vom Jahrgang 2010 aus der C-Jugend 
dazu gekommen. 

Der Verband hatte vor der neuen Saison ent-
schieden, die Aufteilung der Mannschaften 
auf die Landesliga und die darunter liegende 
Regionsoberliga über eine Vorrunde auszu-
spielen. Dafür wurden 4 Vorrunden mit ins-
gesamt 21 Mannschaften gebildet, aus denen 
die 10 stärksten Teams die neue Landesliga 

Weibl. B-Jugend HSG
Bericht zur Landesliga-Saison 25/26

bilden würden. Wir wurden in eine Vorrunde 
zusammen mit Vorwärts Nordhorn, GW Itter-
beck, FC Schüttorf 09, Union Emlichheim und 
HSG Haselünne-Herzlake einsortiert. 
Nach dem letzten Vorrunden-Spiel Mitte 

Dezember 2025 
haben wir uns mit 
20:0 Punkten und 
299:157 Toren sehr 
souverän als Tabel-
lenerster für die 
Landesliga quali-
fiziert, zusammen 
mit Nordhorn und 
Itterbeck. Aus den 
anderen Vorrunden 
kamen Bissendorf-
Holte, Cloppen-
burg, Osterfeine, 
Burg Gretesch, Ha-
ren, Georgsmarien-
hütte und Damme 
dazu.
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Ende Januar 2026 starteten wir dann gegen 
GW Itterbeck in die Landesliga, die aus Zeit-
gründen als einfache Liga ohne Rückspiel aus-
getragen wird. Aus der Vorrunde kannten wir 
das Team natürlich sehr gut, dort hatten wir 
bereits zwei deutliche Siege gegen die Nie-
dergrafschafterinnen eingefahren. Und auch 
in diesem dritten Spiel stand mit einem 33:14 
am Ende ein sehr deutliches Ergebnis auf der 
Anzeigetafel.

Leider konnten wir unsere Siegesserie aus 
Vor- und Hauptrunde in unserem zweiten 
Spiel nicht fortsetzen. Zu Gast in Bissendorf 
setzte es nach einem ungewohnt schwachen 
Spiel von uns eine verdiente 26:32 Niederla-
ge. Sehr unnötig und ärgerlich für uns, kann 
diese doch nicht mit einem Rückspiel ausge-
glichen werden – und am Ende zählt in der 
Abrechnung zum Tabellenstand der direkte 
Vergleich. 

Im dritten Spiel ging es nach Cloppenburg, 
dem letztjährigen Landesliga-Meister. Dort 
gab es zwar einige jahrgangsbedingte Wech-
sel im Team, doch stellt der Verein immer 
noch eine starke Mannschaft. So stand im 
Spiel gegen uns eine Torhüterin im Tor, die 
per Zweitspielrecht in der B-Jugend Bundes-
liga als Stamm-Keeperin für Werder Bremen 
aufläuft. Daher sind wir mit Respekt zum 
Spiel gefahren, aufgrund der vorherigen un-
nötigen Niederlage aber auch mit etwas Wut 
im Bauch. Mit einer starken Mannschaftsleis-
tung konnten wir dem Spiel von Anfang an 
unseren Stempel aufdrücken und nach einer 
zwischenzeitlichen 11-Tore-Führung am Ende 
mit 30:26 als Sieger vom Feld gehen.  

Unser vierter Gegner SV SW Osterfeine kam 
mit viel Selbstvertrauen in unsere Schürkam-
phalle, hatte das Team doch seine Vorrunde 
als Tabellenerster abgeschlossen und auch die 
ersten 3 Spiele in der Landesliga gewonnen. 
Nach einer relativ ausgeglichenen 1. Halbzeit 
zogen wir in der zweiten Hälfte das Tempo an 
und konnten viele schnelle und einfache Tore 
erzielen. Am Ende stand ein sehr deutlicher 
und auch in dieser Höhe verdienter 38:27 

Erfolg auf der Anzeigetafel, der vom Team 
und der sehr gut gefüllten Zuschauertribüne 
lautstark gefeiert wurde. Dass am nächsten 
Tag Bissendorf zudem seine erste Niederla-
ge in Georgsmarienhütte einstecken musste, 
passte in unser optimales Sportwochenende. 
Nun waren wir punktgleich, durch den direk-
ten Vergleich stand Bissendorf jedoch immer 
noch vor uns. 

Im fünften Saisonspiel waren wir zu Gast 
beim Osnabrücker Stadtteilverein TSG 07 
Burg Gretesch. In einem Duell zweier stark 
ersatzgeschwächter Teams konnten wir einen 
hart erarbeiteten, am Ende aber deutlichen 
und verdienten 24:32 Auswärtssieg erringen 
und die beiden Punkte mit nach Hause neh-
men. 

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses zu 
dieser Ausgabe stehen wir nun mit 8:2 Punk-
ten und 159:123 Toren auf dem zweiten Ta-
bellenplatz der Landesliga, nach Minuspunk-
ten punktgleich mit dem Spitzenreiter aus 
Bissendorf-Holte. Aufgrund des direkten Ver-
gleiches sind sie zwar aktuell im Vorteil, aber 
die Saison läuft ja noch und es kann noch so 
einiges passieren. 

Für Informationen zum weiteren Saisonver-
lauf mit unseren Spielterminen und -ergeb-
nissen, vielen Bildern, informativen Spielbe-
richten und sonstigem Content folgt gerne 
unserem Instagramm Team-Account oder 
abonniert unseren WhatsApp Kanal (Name 
jeweils hsg.wb09).
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Weibliche D1
Nach einer erfolgreichen Vorrunde, die 
wir als Gruppenzweite abgeschlossen ha-
ben, sind wir in der Regionsliga gelan-
det. Das war das erste Ziel für dieses Jahr. 
Im November startete dann die Hauptrunde. 
Dort zeichneten sich Itterbeck und Emlich-
heim als unsere bisher stärksten Gegner ab. 
Die Spiele konnten wir jeweils mit 3 Toren 
gewinnen. Die anderen Begegnungen ge-
wannen wir recht deutlich, so dass wir lan-
ge auf dem ersten Tabellenplatz standen. 
 

Aufgrund von Spielverschiebungen hat un-
ser Spiel gegen Brandlecht noch nicht statt-
gefunden. Dort erwarten wir einen starken 
Gegner.

Im ersten Spiel der Rückrunde hat uns 
Itterbeck leider einen Strich durch die 
Rechnung gemacht und uns mit 2 To-
ren bezwungen. Da sie bereits ein Spiel 
mehr absolviert hatten, verdrängten 
sie uns leider von der Tabellenspitze. 
Nun kommt es bei uns darauf an, dass 
wir die beiden nächsten schweren 
Spiele gegen Emlichheim und Brand-
lecht für uns entscheiden können. 

Damit stünde einem ersten Platz in der Re-
gionsliga West und der Qualifikation zum 
Final Four zur endgültigen Entscheidung 
der Meisterschaft nichts mehr im Wege. 
Wir würden uns sehr darüber freu-
en, die Mädchen hätten es verdient. 
 
Aber egal, wo wir am Ende der Saison in der 
Tabelle landen werden, es ist toll zu sehen, 
wie sich jede einzelne Spielerin individuell-
verbessert hat und sich langsam Spielideen 
entwickeln. 

Also heißt es jetzt weiter fleißig trainieren 
und Daumen drücken.
 
Apropos Training: Wir freuen uns sehr, 
Hanna Brouwer als weitereTrainerin für 
unsere Mannschaft gewonnen zu haben. 
 
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest! 
 
Susi und Esther
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Prowind GmbH
Albert-Einstein-Straße 7
49076 Osnabrück
Tel.: +49 (0) 541 60029-0
Fax: +49 (0) 541 600 29-29

Erneuerbare Energie 

aus unserer Region.
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Die letzte Saison war ehrlich gesagt nicht 
ganz unsere. Es lief nicht immer rund, man-
ches Spiel hat wehgetan und oft wussten die 
Mädels selbst, dass eigentlich viel mehr in 
ihnen steckt. 

Aber genau das merkt man in dieser Saison 
umso mehr. 

Mit unglaublich viel Trainingsfleiß, Teamgeist 
und ganz viel Herz haben die Mädels einen 
riesigen Schritt nach vorne gemacht. Beson-
ders das Positionsspiel liegt ihnen richtig gut, 
man sieht von Woche zu Woche, wie sicherer 
sie werden, wie sie den Ball laufen lassen, Lü-
cken erkennen und sich gegenseitig helfen. 
Das Zusammenspiel funktioniert einfach im-
mer besser! 

Und das spiegelt sich auch in den Zahlen wi-
der: von 9 Begegnungen konnten unsere Mä-
dels 8 für sich entscheiden. 

Weibliche D2 der HSG Bentheim⁄Gildehaus 
Was für eine Entwicklung! 

Wie schön ist es bitte, zu 
sehen, wie sie endlich zei-
gen können, was wirklich in 
ihnen steckt? Das Selbstver-
trauen wächst mit jedem 
Spiel und mit jedem Tor auch 
das Lächeln auf ihren Gesich-
tern. 

Unser direkter Konkurrent, 
die HSG Nordhorn e.V. II, 
steht aktuell auf dem 1. Ta-
bellenplatz. Das Hinspiel 
konnten wir für uns ent-
scheiden, ein riesiger Mo-
ment für die Mannschaft! Im 
Rückspiel mussten wir uns 
leider geschlagen geben. So-
mit stehen beide Teams mit 
gleich vielen Siegen und Nie-
derlagen da. Aufgrund des 

besseren Torverhältnisses steht Nordhorn 
aktuell verdient ganz oben. 

Aber eins ist klar: 
Unsere Mädels haben ein Ziel. 

Sie wollen sich in dieser Saison den Meister-
titel holen! Und wer diese Entwicklung mit-
erlebt, wer sieht, mit wie viel Freude, Ehrgeiz 
und Zusammenhalt diese Mannschaft auf-
tritt, der weiß, hier ist alles möglich. 

Egal, wie es am Ende ausgeht: 

Wir sind jetzt schon unglaublich stolz auf die-
se Entwicklung, auf diesen Teamgeist und auf 
jede einzelne Spielerin. 

Mädels, macht genauso weiter, ihr seid auf 
einem großartigen Weg!



54 HANDBALL

Da eine Weihnachtsfeier in der stressigen 
Vorweihnachtszeit leider terminlich nicht 
geklappt hat, wurde bei der E1 der HSG Bad 
Bentheim Gildehaus kurzerhand eine Neu-
jahrsfeier daraus gemacht – ein voller Erfolg!

Mit 12 gut gelaunten Mädels traf sich das 
Team an eine Samstagmittag und startete in 
Richtung Hengelo. 

Ziel war eine Trampolinhalle, in der wirklich 
alles gegeben wurde: springen bis die Bei-
ne wackeln, Salti üben (mehr oder weniger 
elegant), tanzen, toben und auch „Hide and 
Seek“ zwischen den Trampolinen und in den 
Schnitzelgruben. Die wichtigste Bilanz des Ta-
ges: jede Menge Spaß, null Verletzungen und 
absolut kein Zickenkrieg – besser geht’s nicht!

Unterstützt wurden die Mädels von den Trai-
nerinnen Julia und Heike sowie von Julias 
Mann Ansgar, die tapfer den Überblick behiel-
ten, zwischendurch auch den ein oder ande-
ren Salto zeigten und oft staunend zuschauten. 
 
Nach so viel Action meldete sich dann laut-
stark der Magen. Also ging es weiter zu 
McDonald’s, wo Burger, Pommes, Happy Me-
als und natürlich ein Eis zum Nachtisch für 
glückliche Gesichter sorgten.

Diese Neujahrsfeier hat einmal mehr gezeigt, 
wie stark der Zusammenhalt in der Mann-
schaft ist. Team Building auf die lustige Art! 
Wir freuen uns riesig auf das nächste gemein-
same Abenteuer, welches schon im Kopf der 
Trainerinnen ist – die E1 ist bereit!

Neujahrsfeier der E1-Mädels
Springen statt Besinnlichkeit
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BADMINTON

Neuer Versuch in der Badminton Kreisliga
Trotz erneut großen Einsatzes und fleißigen 
Punktesammelns durch unsere Damenrie-
ge konnte der Abstieg aus der Bezirksklasse 
nicht verhindert werden. 
Gegen die direkten Konkurrenten aus Darme 
und Osnabrück gab es knappe Niederlagen. 
Da der Mannschaftskader zusammen bleibt, 

BADMINTON

sind die beiden Teamleiter Bettina Koonert 
und Paul Mekes der festen Überzeugung, 
dass das erklärte Ziel, der direkte Wieder-
aufstieg in der kommenden Saison durchaus 
erreichbar sein wird.

Zum Team gehören bei 
den Damen: 
Karen Lammering, Ka-
terina Schulte, Lisa 
Büchter, Melissa Polle-
sche und Bettina Koo-
nert. 

Herren: 
Paul Mekes, Toni Droui, 
Luc Huismann, Nils te 
Lindert, Hauke Voss-
kötter, Rudi Weber und 
Tim Olde Meule.
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Lambert Banneke
Fachberater im Außendienst

Tel.: 0591 9134-56531
Mobil: 01520 1564622
aok.de/nds/lbanneke
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Ehrungen im TuS

Schleifchenturnier 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des TuS Gildehaus am 22.02.26 wurden 
zwei Akteure aus unserer Abteilung für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. Zum ei-
nen Karen Lammering, für 40 Jahre und zum 
anderen unser Abteilungsleiter Friedhelm 
Kummrow, für sage und schreibe 60 Jahre 
Vereinszugehörigkeit. 

Karen ist bekanntlich schon seit einigen Jah-
ren eine zuverlässige Spielerin und große 
Stütze unserer 1. Mannschaft. Friedhelm 
war in all den Jahren, neben den sportlichen 
Aktivitäten, auch ehrenamtlich immer sehr 
stark eingebunden und engagiert. So unter 
anderem auch als Mitglied im Vereinsvor-
stand, später dann als Leiter Badminton. 

Das traditionelle Schleifchenturnier fand am 
18. Dezember in der Schulturnhalle statt. Die 
Veranstaltung sorgte erneut für viel Spaß 
und Geselligkeit sowohl zuerst für die Kinder 
und als auch danach bei den Erwachsenen. 

Die Sieger bei der jüngeren Generation waren 
Matti Große Höötmann (Platz 1), Luca Neist 
(Platz 2) und dritter Platz an Nela Fuhrmann. 

Die Gewinner der älteren Generation: Ers-
ter wurde Paul Mekes, zweiter Platz ging 
an Ivo Dousi, den dritten Rang teilen sich  
Karen Lammering und Sandra Jablonski.  

Alles war wieder einmal sehr gut durch Lisa 
Olde Meule und Friedhelm Kummrow orga-
nisiert. Die Abteilung sagt ganz lieben Dank 
und herzlichen Glückwunsch an die Turnier-
sieger!

Unsere Abteilung zollt beiden sehr großen 
Respekt, dem Verein wirklich so lange die 
Treue zu halten! 

BADMINTON
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Die Sieger 
der jüngeren 
Generation

Die Gewinner 
der älteren 
Generation



59BADMINTON

Trainingszeiten und Übungsleiter

Schürkamphalle Bad Bentheim
Montag 	 20.00 – 22.00 Uhr – mit SV Bad Bentheim    	Senioren, Jugend, Hobby

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch	 20.00 - 22.00 Uhr –	 Wally de Koning	 Senioren, Hobbyspieler

Sporthalle Grundschule Gildehaus
Donnerstag 	 18.00 - 19.30 Uhr – 	 Bettina Koonert	 Anfänger, Schüler, Jugend 
 

Donnerstag  	 19.30 - 22.00 Uhr – 	 Friedhelm Kummrow	 Senioren

Tischlerarbeiten

Innenausbau

Trockenbau

Terrassen

Bodenbeläge

Innentüren

Schulstraße 44, 48455 Bad Bentheim

UNSERE LEISTUNGEN

Fenstermontagen

Küchenmontagen

0176 40564365

info@gh-montagen.de
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Wir bieten 
spannende Jobs direkt 
vor der Haustür.

 → Inhabergeführt
 → Krisensicheres Produkt
 → Unbefristeter Arbeitsvertrag
 → Bezahlte Pausen
 → Business Bike
 → Coole Teamevents
 → Legendäre Mitarbeiterfeste
 → Corporate Benefits

Jetzt mehr erfahren

MODELGROUP.COM

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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LEICHTATHLETIK

Am Sonntag, 8. März fand die Übergabe der 
in 2025 erzielten Sportabzeichen im Vereins-
heim des TuS Gildehaus am Romberg statt.
Sportabzeichenobmann Jan Theissen hatte 
eingeladen und stellte die großartigen Zahlen 
für den TuS Gildehaus vor.

Sportabzeichen für das Jahr 2025 übergeben

LEICHTATHLETIK

Mehr Sportabzeichen als im Jahr 2025 hat 
der TuS Gildehaus noch nie überreicht. Insge-
samt 126 Sportler erfüllten die Bedingungen 
des Deutschen Sportabzeichens in einer Viel-
zahl von Disziplinen.
(Foto Britta Schulte-Westenberg)
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Der Förderanträge sind aus dem Jahr 2023 
– die Geräteplanung auch. Die eigentlichen 
Baumaßnahmen und die Aufstellung neuer 
Geräte erfolgte in 2025.

Mit Förderung aus dem LEADER-Programm 
(65 %), Mitteln des LSB Niedersachsen, der 
Stadt Bad Bentheim, des Landkreises Graf-
schaft Bentheim und der Restfinanzierung 
aus dem TuS Gildehaus heraus wurde dieses 
Projekt möglich gemacht.

Tolle neue Trimm-Geräte sind an einem ei-
gentlich vorhandenen Trimm-Pfad im Bürger-
garten aufgestellt worden.

Das alles ist super – der TuS Gildehaus – in 
Person von Frank Spickmann als 2. Vorsitzen-
dem – hat seine Arbeit mehr als getan - nur 
die Endabwicklung fehlt, weil die letzten Din-
ge mal wieder haken.

Die Wege im Bürgergarten, an denen die tol-
len neuen Trimm-Dich-Geräte stehen, sind 
eines Trimm-Dich-Pfads nicht würdig. 

Sie sind derart schlecht, dass dort in großen 
Teilen nicht gelaufen, sondern maximal ge-
gangen werden kann und das kann an einer 

Trimm-Dich-Pfad am Mühlenberg eigentlich fertiggestellt
Trimm-Strecke eigentlich nicht sein.
Die offizielle Eröffnung, die unter Beisein 
des Hauptzuschussgebers – der LGLNN aus 
Meppen erfolgen soll, kann daher noch nicht 
stattfinden.

Wir warten dringend auf die Restarbeiten 
und die Eröffnung – die Sportler des TuS 
Gildehaus werden ihn sicherlich oft nutzen 
– gerade auch wenn die neue Halle am Müh-
lenberg fertiggestellt ist und die Verbindung 
zum Bürgergarten wieder genutzt werden 
kann.

Wir freuen uns auf baldige Vollendung!

85 davon – und das macht besonders glück-
lich sind Sportabzeichen, die Clemens Kanne, 
Jan Theissen, Helga Redmann und Bernhard 
Veelders sowie Klaus Bergfeld mit diversen 
Helfern im Bereich der Schülerinnen und 
Schüler in der Ferienpassaktion 2025 abneh-
men konnten.

10 Jugendliche erwarben ihr Abzeichen in 
der LA-Abteilung bei Siegbert Gnoth und 
Eberhard Gerbrich.

31 Sportabzeichen gingen an Erwachsene. 
Als Abnehmer standen hier – wie immer – 
Helmut Heils, Hildegard Redmann, Karina 

Vosskötter, Manfred Langhammer und Jan 
Theißen zur Verfügung.

Jan Theißen selbst ist auch der Sportler des 
Vereins mit den meisten Wiederholungen. 
48-mal konnte er schon alle Bedingungen da-
für erfüllen. Herzlichen Glückwunsch!

Besonders geehrt wurden in diesem Jahr Ka-
rina Vosskötter und Helmut Heils, die beide 
ihr Sportabzeichen zum 25. Mal absolviert 
haben.

Vielen Dank an Jan Theißen und seine Helfer! 
Ihr habt wieder Großartiges geleistet!
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MACH WAS MIT DEINEN HÄNDEN.
ZUM BEISPIEL KARRIERE.

Jetzt als Azubi zum Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d) bewerben.
       0 174 . 6 64 23 87  |  www.busmann-alubau.de  |  www.tpm-gmbh.com
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Wir hatten nur wenige Teilnehmer bei der 
Crosslauf-Kreismeisterschaft, die seit einigen 
Jahren immer in Lingen stattfindet, weil es in 
der Grafschaft keinen Crosslauf mehr gibt (es 
waren mal drei je Winter). 

Aber erfolglos war es nicht. Einziger Kreis-
meister des TuS Gildehaus war Vincent Ge-
urts (Foto),  der seinen 1.100-Meter-Lauf 
durch den Lingener Wald in 4:26 Minuten 
mit zwei Sekunden Vorsprung gewonnen hat. 
11 Jungen seines Jahrgangs hat er hinter sich 
gelassen.

Ebenfalls 11 hinter sich gelassen, nämlich 
gleichaltrige Mädchen, hat Finja Beckmann, 
die die gleiche Strecke in 4:31 Minuten als 
Zweitschnellste gerannt ist.

Clemens Kanne

Hannes Beckmann egalisierte bei den Kreis-
hallenmeisterschaften Münster mit 2,70 Me-
tern seine Vorjahresleistung, mit der er im 
NLV-Ranking den dritten Platz belegt hatte. 

Der Schüler des TuS Gildehaus (M 14) konn-
te eine makellose Serie ab der Einstiegshöhe 
von 2,30 Metern mit Steigungen von jeweils 

Crosslauf-Kreismeisterschaft: geringe Beteiligung

Hannes Beckmann egalisiert eigenen Rekord
zehn Zentimetern vorweisen. Nachdem er 
2,70 m im ersten Versuch überquert hatte, 
scheiterte er an der neuen Hausmarke von 
2,80 m. Der junge TuS-Athlet hat in letzter 
Zeit das Angebot des DJK Ibbenbüren ge-
nutzt, mit der Leistungsgruppe Stabhoch-
sprung zu trainieren.

Hartmut Abel
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Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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Bei den Hallen-Meisterschaften des Krei-
ses Steinfurt in Ibbenbüren setzten einige 
Leichtathleten des TuS Gildehaus als Gäste 
besondere Akzente. Hannes Beckmann (M 
14) steigerte im Stabhochsprung seine bishe-
rige Hausmarke im Stabhochsprung um zehn 
Zentimeter auf 2,80m, obwohl der Sprung 
technisch nicht perfekt war, da das Aufrollen 
unvollständig war. Mia Ebermann (W 13), in 
der Freiluftsaison mit 1,46m an vierter Stelle 
im NLV der Klasse platziert, übersprang 1,37 
m und setzte sich damit an die Spit-
ze der zwölf Teilnehmerinnen. Über 
60 m Hürden lief Carlotta Vrielink 
(W 14) ein bravouröses Rennen in 
11,43 Sekunden und wurde damit 
Fünfte der acht Läuferinnen.

Clemens Kanne ging nach längerer 
Verletzungspause erstmals wieder 
an den Start. Innerhalb von ein-
einhalb Stunden siegte er in seiner 
Klasse M 60 dreifach. Im 60-m-
Sprint setzte er sich in 9,14 Sekun-
den hauchdünn vor dem Zweitplat-

Erfolge bei den Hallen-Kreismeisterschaften
zierten (9,19) durch. Im Weitsprung setzte er 
4,41 Meter in die Grube und im Dreisprung 
wurden 9,49 Meter gemessen, zehn Zenti-
meter weniger als seine Freiluftleistung, mit 
der er im NLV-Ranking an zweiter Stelle steht. 
Juda Martens (M 20) sprang 11,07 m weit. 
Die TuS- Athleten haben keine Möglichkeit, 
in einer Halle zu trainieren. Insbesondere die 
Kälte und der Schnee in den letzten Wochen 
beeinträchtigten das Training.

Hartmut Abel

Finja Beckmann wiederholte beim Emsbüre-
ner Glashauslauf im Schülerlauf II ihren Vor-
jahreserfolg. Über die 1700-km-Strecke sieg-
te sie in ihrer Klasse W 11 in 7:06 Minuten.

Im Gesamteinlauf der Jahrgänge 2011 bis 
2015 musste sie lediglich zwei älteren Läufe-
rinnen den Vortritt überlassen.

In ihrer Klasse W 11 siegte sie mit einem Vor-
sprung von fast 40 Sekunden vor 15 weiteren 
Läuferinnen.

Hartmut Abel

Finja Beckmann setzt Siegesserie fort

Mia, Carlotta. Hannes
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Von Hartmut Abel

Teil 4: 2005 bis 2009

68 Sportlerinnen und Sportler erfüllten 2005 
die Bedingungen. Sie teilten sich auf in 21 Er-
wachsene, von denen Günter Tietz das Abzei-
chen mit der Zahl „20“ und Christel Tabbert 
mit der Zahl „15“ erhielten. 35 Urkunden gab 
es durch die Ferienpass-Aktion. Jeweils sechs 
Schüler und Jugendliche aus der LA-Abteilung 
waren außerdem mit dabei.

„Diese Leistung ist in Niedersachsen einma-
lig“, mit diesen Worten eröffnete Helmut 
Krol, Sportabzeichen-Obmann des KSB, eine 
Feierstunde im Vereinsheim Ende Dezember 
2006. Hartmut Abel hatte zum 50. Mal die 
Bedingungen des Deutschen Sportbundes in 
ununterbrochener Folge erfüllt. Krol über-
reichte die Goldene Ehrennadel mit der Zahl 
„50“. In die Schar der Gäste reihten sich auch 
der KSB-Vorsitzende Thomas Heils, TuS-Vor-
sitzender Bernd Schulte-Westenberg und Jan 
Theißen ein. Bei den Ansprachen stand nicht 
nur diese außergewöhnliche Leistung im Mit-
telpunkt, sondern auch sein großes Engage-
ment im Verein und darüber hinaus.

Zwei Monate später, stand Andreas Bült im 
Mittelpunkt der Sportabzeichen-Verleihung. 
Zum 25. Mal in ununterbrochener Folge hatte 
er die Bedingungen für das Sportabzeichen 
abgelegt, Obwohl der gebürtige Gildehauser 
seit 15 Jahren in der Nähe von Neubranden-
burg lebt, ist er regelmäßig beim TuS, wenn 
es gilt, die fünf Prüfungen für das Sportabzei-
chen abzulegen.
Für den ehemaligen Mittel- und Langstreck-
ler, der 1985 bei der „Nacht von Borgholz-
hausen“ die zehn Meilen (16090 m) in 59:57 
Minuten absolvierte und im selben Jahr im 
Hochsprung 1,89 m meisterte, ist neben dem 
Elternhaus der mit seinen Teamkameraden 
betriebene Sport die Brücke zur Heimat. 13 

45 Jahre Sportabzeichen beim TuS Gildehaus
Sportlerinnen und Sportler hatten neben 
Hartmut Abel und Andreas Bült im Jubiläums-
jahr des TuS mehr als zwölf Mal das Sportab-
zeichen erworben. Eine besondere Urkunde 
erhielten die vier Brüder Hardt: Simon, Tobi-
as, Matthias und Christian.
Sportabzeichen-Obmann Jan Theißen konn-
te feststellen, dass 85 Bewerber erfolgreich 
waren, 25 Prozent mehr als im Jahr 2005. 40 
Schülerinnen und Schüler, 16 Jugendliche so-
wie 29 Frauen und Männer weist die Über-
sicht auf.
Erneut hatte die Sportabzeichen-Aktion im 
Rahmen des Ferienpasses große Resonanz 
gefunden. 57 Schülerinnen und Schüler hat-
ten sich im August 2007 an sechs Nachmitta-
gen im Mühlenbergstadion und zu zwei wei-
teren Terminen im Freibad unter der Leitung 
von Clemens Kanne eingefunden. 40 Mäd-
chen und Jungen erfüllten die geforderten 
Bedingungen, darunter fünf niederländische 
Kinder. Obmann Jan Theißen und Clemens 
Kanne freuten sich, als sie die Urkunden und 
Anstecknadeln aushändigten, darüber, dass 
24 Mädchen und Jungen Wiederholer waren. 
Hervorgehoben wurde Annika Rott, die das 
Sportabzeichen Jugend in Gold mit der Zahl 
„5“ und Simon Hennig, der das Sportabzei-
chen mit der Zahl „6“ erworben hatte.

Mit Gesine Tietz und Jan Theißen wurden bei 
der Verleihung der Sportabzeichen des Jahres 
2007 zwei Aktive besonders ausgezeichnet. In 
den 60er Jahren war Gesine Tietz eine erfolg-

Sportabzeichenverleihung 2007
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reiche Handballspielerin. 1983 erfüllte sie in 
der Leichtathletik-Abteilung zum ersten Male 
die sportliche Vielseitigkeitsprüfung. Seit-
dem hat sie zum 25. Male in ununterbroche-
ne Folge die Bedingungen erfüllt.

Auf eine runde Zahl brachte es Jan Theißen. 
1961 hatte der 19-Jährige die Bedingungen 
erstmals erfüllt. Sechs Jahre später erlangte 
er das „Silberne Sportabzeichen“. Seit 1978 
ist Jan Theißen zunächst als Helfer tätig, zwei 
Jahre später wurde er offizieller Prüfer, somit 
kann er auch in diesem Bereich auf 30 Jahre 
zurückblicken. TuS-Ehrenvorsitzender Man-
fred Langhammer überreichte Gesine Tietz 
und Jan Theißen die Urkunden und die Ab-
zeichen. Foto:1
Insgesamt haben 94 Sportlerinnen und 
Sportler 2007 das Sportabzeichen erworben: 
35 Erwachsene, 32 weibliche und 27 männ-
liche Jugendliche. Besondre Anerkennung 
fand Tanja Hennig, die das Jugendsportabzei-
chen in Gold mit der Zahl „9“ (neun erfolgrei-
che Prüfungen als Schüler und Jugendliche) 
bekommen hatte.

„Die Sportabzeichen-Aktion im Rahmen der 
Ferienpassaktion ist ein Selbstläufer gewor-
den“, dieses Fazit zog Clemens Kanne als ver-
antwortlicher Übungsleiter. Er und Sportab-
zeichen-Obmann Jan Theißen überreichten 
53 Mädchen und Jungen Anfang September 
2008 ihre Auszeichnungen. Das waren 13 
erfolgreiche Bewerber mehr als im Vorjahr. 
Beide hoben besonders Annika Rott, die zum 
sechsten Male, und Simon Hennig hervor, 
der zum siebten Male erfolgreich mitge-
macht hatte. 

Erstmals wurde eine Schallmauer erreicht: 
100 Sportlerinnen und Sportler erfüllten die 
Bedingungen. Zu dem Rekordergebnis trugen 
neben der Ferienpass-Aktion 32 Erwachsene 
vorrangig aus der Seniorengruppe und 15 Ju-
gendliche der Nachwuchsgruppen bei.
20 Mitglieder des TuS hatten zehn Mal und 
häufiger die Bedingungen erfüllt. Besondere 
Ehrungen gab es für Anette Tangenberg (10), 
Hildegard Redmann (15), Helmut Meyering 

(15) und Annemarie Tepper (25). Besonders 
hervorgehoben wurde die Jugendliche Tan-
ja Hennig, die das Jugend-Sportabzeichen in 
Gold mit der Zahl „10“ erhielt.
Anmerkung: die früheren Schüler- und Jug-
endsportabzeichen werden zum Sportabzei-
chen „Jugend“ zusammengefasst.

Manfred Langhammer und Harri Tietz wur-
den unter den Sportabzeichen-Bewerbern 
des Jahres 2009 von Jan Theißen besonders 
ausgezeichnet. Auf 20 Prüfungen blickte der 
Ehrenvorsitzende Manfred Langhammer zu-
rück. Er förderte besonders den Breitensport, 
als er ab 1979 für neun Jahre die Geschickte 
des Vereins leitete. Die Sportabzeichen-Akti-
on rief er wieder ins Leben. Den „Lauftreff“ 
leitete er 28 Jahre, außerdem richtete er die 
„Sie und Er-Gruppe“ und die Aktiv-Gruppe 
ein, die er weiterhin leitet. Sein Credo heißt: 
“Wichtig ist es, vorbeugend aktiv zu sein und 
Freude am gemeinsamen Sport zu genießen“. 

Diesem Motto eifert auch Harri Tietz nach, 
der die Bedingungen zum 30. Mal erfüllte. 
1982 fand er den Weg zur Leichtathletik-
Seniorengruppe und entwickelte sich zum 
Sprinter. In den Klassen M 40 und M 45 kam 
er mehrmals zu Titelehren auf Bezirksebene. 
Seine Verlässlichkeit und Ausgeglichenheit 
sind hervorstechende Merkmale, die ihn 
dazu prädestinierten, als Wettkampfrichter 
und Sportabzeichen-Prüfer tätig zu sein. 

Anlässlich der Verleihung der Urkunden an 
die Jugendlichen zeichnete Obmann Jan 
Theißen Eberhard Gerbrich aus. Er erhielt 
als Jubilar das Sportabzeichen mit der Zahl 
„25“. Der ehemalige Viertelmeiler gibt als 
Übungsleiter sein Fachwissen an die Jugend 
weiter. Es war das bisher erfolgreichste Jahr 
im Sportabzeichen-Wettbewerb des TuS. 

Insgesamt 120 Jugendliche, Frauen und 
Männer haben die Bedingungen erfüllt. 
Maßgeblich hat die Ferienpassaktion dazu 
beigetragen. 49 Kindern konnten am Ende 
der Sommerferien die Urkunden überreicht 
werden.

Sportabzeichenverleihung 2007
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Es gab drei besondere Einsteiger: Wilhelm 
Hoon hat mit 73, Lilo Hoffmann mit 69 und 
Helena Hoon haben mit 60 Jahren die Bedin-
gungen erfüllt.

Am Tag vor der Überreichung der 
Urkunden war das „Sporträt“ in den 
GN erschienen, das Hartmut Abel als 
Mitarbeiter der GN-Sportredaktion 
Jan Theißen gewidmet hatte. 

Darin heißt es: „Jan Theißen ist die 
Säule für das Sportabzeichen beim 
TuS Gildehaus“. Er sorgte maßgeb-
lich dafür, dass der TuS Gildehaus in 
der Statistik des KSB an vierter Stelle 
liegt.                     
		               

  Fortsetzung folgt
Ferienpass 2009



73

BOULE

Rudolf Deters wurde in der Boulesitzung am 
5.2.2026 zum neuen Leiter der Bouleabtei-
lung gewählt. Er tritt damit die Nachfolge von 
Bernhard Weßling an, der dieses Amt seit 
knapp 4 Jahren ausübte.  Die Wahl erfolgte 
einstimmig bei einer Enthaltung. Rudolf be-
dankte sich bei seinem Vorgänger für die ge-
leistete Arbeit und überreichte ihm als Dank 
ein Präsent.

Rudolf Deters erläuterte, wie er die Bouleab-
teilung zu führen gedenkt:

Für ihn ist wichtig, dass die zu bewältigen-
den Aufgaben auf mehrere Schultern ver-
teilt werden. Er wünsche sich, dass das Ge-
meinschaftsgefühl gestärkt wird und alle 
Mitglieder näher zusammenrücken. Es sollte 
selbstverständlich sein, sich bei sportlichen 
Wettbewerben gegenseitig zu unterstützen, 
z.B. bei Bewirtungen während der Heimspie-
le, Interesse zeigen und Spiele der Kamera-
den anschauen.

Folgende Vorhaben sollten demnächst ge-
plant werden:
• Stadtmeisterschaften aktivieren 
   (Turnier Doublette am Romberg, 24 Teams)
    
• 20 Jahre Bouleabteilung 
   (Treffen mit Anhang – familiärer Rahmen)
    
• Mitgliederwerbung 
   (auch weibliche Bouler)
    
• Gezielt Jugendliche ansprechen 
   (z.B. Ferienpassaktion)

Gerd Tangenberg

Rudolf Deters ist neuer Abteilungsleiter

BOULE
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Bitter & Loose GmbH | 48268 Greven | 0 2571 9182-0 |www.bitterundloose.de

Broschüren, Flyer,
Kataloge, Visitenkarten,
Verpackungen,
Geschäftsberichte,
Briefpapier, Magazine
und noch viel mehr.

Mit Druck
können wir
umgehen!
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Heiko Pannen ist „Glühweinkönig 2026”
Am 29. Januar 2026 veranstaltete die Boule-
Abteilung ihr traditionelles Glühweinturnier.  
Zu diesem Turnier hatten sich 23 Bouler an-
gemeldet. 

Aufgrund der schlechten Witterung wurden 
die Spiele ausschließlich in der Boulehalle 
ausgetragen. Da hier lediglich 3 Bahnen zur 
Verfügung stehen, wurde der Sieger in einem 
Supermelee-Turnier ermittelt. Gespielt wur-
den 4 Runden in der Formation „Triplette“. 

Bei dieser Spielform werden die Spieler ei-
ner Triplette-Mannschaft für jede Spielrunde 
neu ausgelost, so dass jeder Spieler immer 
wieder neue Mitspieler bekommt. Wer einer 
siegreichen Mannschaft angehört, bekommt 
einen Punkt. Nach vier Spielrunden hatten 
12 Spieler 3 Siegpunkte vorzuweisen. Den 1. 
Platz belegte Heiko Pannen, der als einziger 
Spieler 4 Siege erringen konnte und somit 
zum Glühweinkönig 2026 gekürt wurde.

Auch das „leibliche Wohl“ kam bei dieser 
Veranstaltung nicht zu kurz. In den Turnier-

pausen wurde nachmittags reichlich Glüh-
wein verkostet. 

Die Veranstaltung endete abends mit einem 
„gemütlichen Beisammensein“ im Clubraum. 
Iris Hoolt hatte ein zünftiges Grünkohl-Menü 
zubereitet. Mit einigen Gläschen Bier klang 
der Tag dann aus.

Gerd Tangenberg

Unsere Trainingszeiten
dienstags: 	 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
donnerstags: 	 17:30 Uhr bis 19: 30 Uhr
sonntags: 	 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den Außenplätzen am Vereinsheim (Romberg), im Winter 
in der dortigen „Boulescheune“ statt. Informationen über den Boulesport im Allgemeinen 
sowie über weitere Aktivitäten der Gildehauser Bouleabteilung finden Sie im Internet unter 
www.tusgildehaus.de /Breitensport/Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung per E-Mail unter boule@tusgildehaus.de

Glühweinturnier 2026

BOULE
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Am 07.02.2026 richtete der Karateverein 
Nordhorn und Team Elit den Starter Cup 
West in Nordhorn aus.

Hierbei handelt es sich um ein Turnier, wel-
ches im Level unterhalb der Landesmeister-
schaften angesiedelt ist und Nachwuchs-
sportlern die Möglichkeit geben soll, sich 
zu präsentieren und weitere Erfahrungen zu 
sammeln.

Aus diesem Grund konnte Vincent Geurts 
nicht starten, da er im Landeskader Nieder-
sachsen Mitglied ist. 

Von unserer Abteilung nahmen Annelie 
Dykstra, Charlotta Ammelunxen, Isabel Loite, 
Elousia Loite, Lennart Geurts und Elisabeth 
Geurts teil.

Elisabeth startete das erste Mal auf einem 
Turnier und errang den 2. Platz in der Kate-
gorie Kata U8.

Charlotta trat in drei 
Disziplinen an: Kumite 
am Ball, Kata und Ki-
hon Ippon Kumite. Im 
Kihon Ippon Kumite 
verbuchte sie den 3. 
Platz. 

Annelie startete wie 
Charlotta in allen drei 
Disziplinen. 
Sie konnte zwar keine 
Platzierung erreichen, 
zeigte  aber einen 
enormen Kampfwillen 
und mentale Stärke, 
welche gute Erfahrun-

gen auf ihrem weiteren Weg sein werden.

Elousia trat bei die Disziplinen Kata einzeln 
und Kumite am Ball an, aber in der höheren 
Altersgruppe als Charlotta an. 

Sie konnte sich durch ihr souveränes Auftre-
ten und Technik in der Kata Einzel als auch 
beim Kumite am Ball jeweils den dritten 
Platz  sichern. Isabel nahm in der Disziplin 
Kata teil. Sie zeigte tolle Kata und hätte auch 
den 2. Platz erreicht! 

Aufgrund eines Formfehlers, weil sie eine Be-
grüßungsverbeugung vergessen hatte, wur-
de Isabel auf den 3. Platz gestuft. Astrid Loite 
und Anna Ammelunxen waren als Coach zu-
gegen.

Insgesamt eine sehr gute Leistung des star-
tenden Teams.

Starter Cup West

KARATE

KARATE
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Schadensbegutachtung

Fahrzeugbewertung

Oldtimerbewertung

KFZ
Zeppelinstraße 20
48455 Bad Bentheim

+49 59 22 894 

INGENIEURBÜRO

Hauptuntersuchungen

Einzel- und Vollabnahmen

H-Kennzeichen  

KFZ
PRÜFSTELLE
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Die KSG - Karateabteilungen des SV Bad Ben-
theim e.V. und TuS Gildehaus e.V. boten zum 
fünften Mal in Folge einen DAN - Vorberei-
tungslehrgang an. Das traditionelle Refe-
rententeam bestehend aus Uli Heckhuis (9. 
DAN), Judith Niemann (6. DAN) und Thorsten 
Dirks (6. DAN) konnten ca. 25 Teilnehmer aus 
verschiedenen Dojos  (u.a. Ochtrup, Ibbenn-
büren, Hamburg, Emsdetten, Dortmund) 
begrüssen. Der Schwerpunkt der Vorberei-
tung lag auf den Themenkreisen „Fokus, 
Energie & in Bewegung“ bleiben.

Sensei Uli Heckhuis führte in die Thematik 
ein und zeigte den TN den roten Faden für 
die Nachmittags-veranstaltung auf. Es waren 
drei Module angesetzt, um den Vorbereiten-
den und Interessierten die Anforderungen ei-
ner Danprüfung entsprechend der jeweiligen 
Graduierung und persönlichen Alters  näher 
zu bringen und zu vermitteln.
Judith übernahm das erste Modul „Kihon Ido 
- festgelegte Techniken im Vorwärtsgehen“. 
Geübt wurden  Kombinationen von Junior 
DAN bis zum 3. DAN. Judith zeigte auf, wor-
auf es bei dieser ersten Disziplin einer DAN 
- Prüfung ankommt.

Das zweite Modul Selbstverteidigung wur-
de von Uli geleitet. In der SV sind Fokus am 
Partner und der richtige Energiefluss wichtig, 
um sich erfolgreich einer solchen Situation zu 
stellen.

Modul 3 beinhaltete die Partnerübungen 
„Kumite Ura & Nage Waza“. Dies sind 36 ver-
schiedene festgelegte Partnerformen, wobei 
der Prüfling mit seinem Partner je Kategorie 
drei Kombinationen bei einer Prüfung vorfüh-
ren muss. 
Thorsten leitete von der SV auf dieses Thema 
über. Themen waren u.a. habe ich den richti-
gen Partner gewählt? Habe ich entsprechend 
meines Alters und meines Partners die richti-
gen Partnerformen gewählt? 

Nach den Modulen fand ein Austausch mit 
den Teilnehmern und Referenten statt, um 
die Inhalte noch einmal zu reflektieren. Uli als 
Lehrgangsleiter zeigte noch einmal auf, was 
Ihm bei den TN aufgefallen ist und worauf 
man achten und an sich arbeiten solle.

Im Jahr 2027 planen wir erneut einen DAN - 
Vorbereitungslehrgang.

DAN - Vorbereitungslehrgang
Bad Bentheim
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Wir, die Damengymnastik-Gruppe, möchten 
dir, liebe Julia, ein herzliches Dankeschön sa-
gen!

Mit deinem Engagement und vielseitigem 
Einsatz hast du uns mit einstündiger Gym-
nastik jeden Mittwoch fitgehalten, so dass 
wir jede Woche mit Freude und viel Spaß 
zum Sport gekommen sind – und das über 28 
Jahre!
 
Bereits nach 25 Jahren - im August 2023 - 
machten wir dir im Rahmen der Aktion „Eh-
renamt überrascht“ eine große Freude, als 
wir uns bei dir mit einem eigens komponier-
ten Lied bedankten. 

Schön für uns ist es, dass du weiterhin unse-
rer Gruppe erhalten bleibst – nur den Platz 
wechselst für eine neue Übungsleiterin. 

Tetiana Karvchuk durften wir schon als deine 
Nachfolgerin begrüßen. Wir freuen uns alle, 
dass unsere Gruppe weiterhin besteht, damit 
wir fit bleiben und mit Freude zum Sport ge-
hen können. 

Dafür ein Dankeschön an unsere Tetiana.

Im Namen der Damengymnastik-Gruppe
Rosemarie Lienisch

Anmerkung der Redaktion
Die Damengymnastik-Gruppe trifft sich jeden 
Mittwoch um 19.15 Uhr in der alten Schul-
turnhalle.			    

Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkom-
men! 

DAMENGYMNASTIK

Ein Dankeschön an Julia Bertels
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Ob beim Bogenschie-
ßen, Fußball oder Bad-
minton: Scharfes und 
kontrastreiches Sehen 
ist bei vielen Sportarten 
besonders wichtig für 
Deinen Erfolg. 

Deshalb betrachten wir 
bei der Sehanalyse Deine 
Augen ganz genau und 
können Dir so die perfek-
te Sehlösung empfehlen. 
Und wir behalten dabei 
zusätzlich auch Deine Au-
gengesundheit im Blick. 

Du willst auch perfekten 
Durchblick beim Sport? Dann 
komm zur Sehanalyse zu uns 
und lass Dich zu speziellen 
Sportbrillen beraten! 

Wir kümmern 
uns um Dich und 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 

Dein Team freut sich auf Dich: 
Yvonne Groom, Chris Tovar, Turkana Valieva, Michelle Spies, Anna Diekmann, 
Luka Dankbar und Birgit Kippelt.

Termin? 
Einfach QR-Code 
scannen! 

FÜR BESTE SICHT BEIM SPORT: 
JETZT AUGEN  
CHECKEN LASSEN! 

BRIAG bothorn optik GmbH

Bahnhofstraße 19 
48607 Ochtrup · 02553 4588
info@bothorn-optik.de

 BRIAG bothorn optik GmbH
 briag_bothornoptik

bothorn-optik.de

Unser Tipp: Eine  
Sportbrille schützt 
Deine Augen und 

sorgt für perfekte Sicht 
bei Deinem Sport! 
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ZUM SCHLUSS ...

HOPP TUS!

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern 

des TuS Gildehaus schöne Ostertage
und noch viele bunte sportliche

Begegnungen in diesem Jahr!
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Die nächste Ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
August 2026. 
Berichte und Bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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allianz-karkossa.de

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die 
Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen doch ausführlich und 
in aller Ruhe besprechen.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstr. 60
48455 Bad Bentheim

0 59 22.90 25 0
karkossa.ohg@allianz.de



Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für die 
Region, für uns alle.

als Geld geht.

Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

           sparkasse-nordhorn.de oder 

           05921 98-0

Weil‘s um mehr 

Verantwortung Weitsicht

Stabilität Teilhabe

Miteinander

® Anne Rollero

Vielfalt


